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Stadt Winterberg rüstet
536 Straßenlaternen auf LED-Leuchten um
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Straßenlaternen für 284.267 Euro auf energiesparende LED um. Schon seit Jahren treibt die Stadt Winterberg das Thema der EnergieeffizienzStraßenlaternen für 284.267 Euro auf energiesparende LED um. Schon seit Jahren treibt die Stadt Winterberg das Thema der EnergieeffizienzStraßenlaternen für 284.267 Euro auf energiesparende LED um. Schon seit Jahren treibt die Stadt Winterberg das Thema der EnergieeffizienzStraßenlaternen für 284.267 Euro auf energiesparende LED um. Schon seit Jahren treibt die Stadt Winterberg das Thema der EnergieeffizienzStraßenlaternen für 284.267 Euro auf energiesparende LED um. Schon seit Jahren treibt die Stadt Winterberg das Thema der Energieeffizienz
voran, um in diesem Bereich die Kosten für die Bürgerinnen und Bürger im Griff zu behalten.voran, um in diesem Bereich die Kosten für die Bürgerinnen und Bürger im Griff zu behalten.voran, um in diesem Bereich die Kosten für die Bürgerinnen und Bürger im Griff zu behalten.voran, um in diesem Bereich die Kosten für die Bürgerinnen und Bürger im Griff zu behalten.voran, um in diesem Bereich die Kosten für die Bürgerinnen und Bürger im Griff zu behalten. >>> Bericht auf Seite 3>>> Bericht auf Seite 3>>> Bericht auf Seite 3>>> Bericht auf Seite 3>>> Bericht auf Seite 3



Mitteilungsblatt Winterberg – 18. November 2022 – Woche 46 – Nr. 23 – www.mitteilungsblatt-winterberg.de2

Besser heizen mit Pellets
Wirtschaftlich, unabhängig und klimafreundlich
Ab 2024 sollen beim Heizungstausch
in Bestandsimmobilien 65 Prozent
der Wärme aus Erneuerbaren Ener-
gien stammen. Pelletheizungen und
moderne Holzfeuerungen bieten vor
allem für Bestandsgebäude viele Vor-
teile und ebnen dabei den Weg zu
einer modernen, wettbewerbsfähi-
gen und klimafreundlichen Wärme-
wende.
Für wen eignet sich eine Pellethei-Für wen eignet sich eine Pellethei-Für wen eignet sich eine Pellethei-Für wen eignet sich eine Pellethei-Für wen eignet sich eine Pellethei-
zung?zung?zung?zung?zung?
• Besonders Besitzer von unsa-

nierten Altbauten profitieren
von Pelletheizungen, da diese
im Gegensatz zu Alternativen
die hohen Vorlauftemperaturen
erbringen können, die für klas-
sische Heizkörper nötig sind.

• Gerade Ölheizungen können
einfach durch Pellet-Heizungs-
anlagen ersetzt werden: der be-
nötigte Raum für die Lagerung
von Pellets ist schon vorhan-
den. Zudem lassen sich Pellet-
heizungen einfach einbauen und
mit anderen Systemen kombi-
nieren, wie zum Beispiel mit
Solarthermie.

• Auch eine Gasheizung lässt sich

unkompliziert durch eine Pel-
letheizung ersetzen.

Lohnen sich Pelletheizungen preis-Lohnen sich Pelletheizungen preis-Lohnen sich Pelletheizungen preis-Lohnen sich Pelletheizungen preis-Lohnen sich Pelletheizungen preis-
lich im lich im lich im lich im lich im VVVVVergleich zu Öl- und Gashei-ergleich zu Öl- und Gashei-ergleich zu Öl- und Gashei-ergleich zu Öl- und Gashei-ergleich zu Öl- und Gashei-
zungen? Gibt es eine finanzielle Förzungen? Gibt es eine finanzielle Förzungen? Gibt es eine finanzielle Förzungen? Gibt es eine finanzielle Förzungen? Gibt es eine finanzielle För-----
derung vom Staat?derung vom Staat?derung vom Staat?derung vom Staat?derung vom Staat?
• Pellets sind im Vergleich zu Öl

und Gas ca. 30 Prozent günsti-
ger. Dieser Preisvorteil ist auch
bei der aktuell allgemeinen Ver-
teuerung der Energieträger be-
stehen geblieben. Zudem sind
die Preise stabiler als bei kon-
ventionellem Öl, Gas und Strom.

• Pelletheizungen werden vor al-
lem über die Bundesförderung
für effiziente Gebäude (BEG)
bezuschusst. Die Austauschprä-
mie für alle Heizungsarten, also
z.B. Gasheizungen oder Nacht-
speicher, beträgt aktuell
mindestens 35 Prozent und für
Ölheizungen sogar mindestens
45 Prozent.

WWWWWo und wie werden Holzpellets hero und wie werden Holzpellets hero und wie werden Holzpellets hero und wie werden Holzpellets hero und wie werden Holzpellets her-----
gestellt?gestellt?gestellt?gestellt?gestellt?
• Der Großteil des Holzes stammt

aus den nachhaltig bewirtschaf-
teten deutschen Wäldern. Holz-
feuerung mit Pellets macht uns

also unabhängiger von internati-
onalen Lieferketten und von Preis-
schwankungen.

• Pellets werden überwiegend regi-
onal produziert und aus Holzres-
ten und Sägespänen hergestellt.
Das heißt: Im Sägewerk selbst
wird der Großteil des Holzes für
den Haus- oder Möbelbau ver-
wendet - die Reste wiederum wer-
den zu Holzpellets gepresst. 2021
wurden von ca. 23,5 Mio. Tonnen
Sägenebenprodukten und nicht
sägefähigem Rundholz in
Deutschland nur ca. 12 Prozent zu
Pellets verarbeitet - die Produkti-
on von Holzpellets ist also noch
ausbaufähig.

• Zertifizierungen wie ENplus ga-
rantieren eine ausgezeichnete
Qualität der Pellets und Transpa-
renz der gesamten Bereitstellungs-
kette von der Herstellung bis zur
Lieferung bei Ihnen zu Hause.

Wie klimafreundlich sind Pellethei-Wie klimafreundlich sind Pellethei-Wie klimafreundlich sind Pellethei-Wie klimafreundlich sind Pellethei-Wie klimafreundlich sind Pellethei-
zungen?zungen?zungen?zungen?zungen?
• Mithilfe von Pelletheizungen

kommt Deutschland den Klima-
zielen einen großen Schritt näher,
denn Holzpellets sind aus einem

nachwachsenden Rohstoff und
damit eine nachhaltige Alternati-
ve.

• Mit Holzpellets heizen Sie sauber
und klimafreundlich: Die Fein-
staubbelastung durch Pellethei-
zungen liegt weit unter den ge-
setzlich vorgegebenen Staub-
grenzwerten von 0,02 g/m³ Abluft.

• Holzpellets sind nahezu CO2-neu-
tral, da Holz aus nachhaltig ge-
nutzten Wäldern den CO2-Kreis-
lauf schließt. Bei der Verbrennung
von Holzpellets wird nur das CO2
freigesetzt, das der Baum zuvor
beim Wachstum aus der Atmos-
phäre aufgenommen hat. Im Jahr
2021 allein haben Pelletheizun-
gen über 4 Mio. Tonnen CO2 in
Deutschland eingespart - das sind
fast 2.200 Flüge zwischen Frank-
furt und New York (USA). Herun-
tergerechnet auf ein durchschnitt-
liches Einfamilienhaus lassen sich
mit einer Pelletheizung pro Jahr
ca. 8,9 Tonnen an CO2-Emissio-
nen einsparen - so viel wie mit
keiner anderen Maßnahme im
Haushalt. (DEPI Deutsches Pellet-
institut)
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Stadt Winterberg rüstet
536 Straßenlaternen auf LED-Leuchten um
284.267 Euro werden mit der Teilumrüstung in den Klimaschutz investiert

Bürgermeister will um den Erhalt der gynäkologischen
Praxis kämpfen und kündigt Gespräche an

Winterberg lädt alle Interessierten zur nächsten Sitzung
des Klimabündnis am 29.11.2022 ein
Energie- und Treibhausgasbilanz der Stadt Winterberg wird vorgestellt

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Weniger Watt, mehr Klimaschutz:
Die Stadt Winterberg rüstet
derzeit gemeinsam mit Westen-
ergie als Straßenbeleuchtungs-
partner 536 Straßenlaternen für
284.267 Euro auf energiesparen-
de LED um. Schon seit Jahren
treibt die Stadt Winterberg das
Thema der Energieeffizienz voran,
um in diesem Bereich die Kosten
für die Bürgerinnen und Bürger
im Griff zu behalten. Ein großer
Teil der Straßenbeleuchtung im
Stadtgebiet Winterberg ist beriets
mit Niedrigenergieleuchten aus-
gestattet, somit haben eine Viel-
zahl der Leuchten bereits jetzt
eine relativ geringe Anschlussleis-
tung. „Die derzeitige Umrüstung
von 536 Straßenleuchten ist ein
weiterer wichtiger Beitrag zur
Energiewende und zum Klima-

schutz. Nach der Umstellung spa-
ren wir jährlich 130.000 kWh
Strom und 51.800 Kilogramm
CO2. Das ergibt dann derzeit eine
Ersparnis in Höhe von 28.000 Euro.
Darin wurde noch nicht die aktu-
elle Entwicklung bei den Energie-
preisen mit einberechnet. Die Ent-
lastung wird bei den künftigen
Strompreisen deutlich höher aus-
fallen“, so Bürgermeister Micha-
el Beckmann.
Die Stadt Winterberg freut sich
mit Westenergie einen zuverläs-
sigen Partner in der Straßenbe-
leuchtung zu haben, der sich
auch nachhaltig für den Klima-
schutz einsetzt. „Wir als regio-
naler Energieversorger freuen
uns, wenn wir gemeinsam mit
den Kommunen nachhaltige Pro-
jekte realisieren können. Die

Umrüstung der Straßenleuchten
auf LED ist ein weiterer, wichti-
ger Schritt in Sachen Energieef-
fizienz und Ressourcenscho-
nung“, so Stefan Lange von der
Westenergie. Und wie wichtig
Westenergie Energieeffizienz und
Ressourcenschonung ist, zeigt
sich auch daran, dass Westener-
gie ein Drittel der Kosten für die
Umrüstung übernimmt.
StrStrStrStrStraße „Am aße „Am aße „Am aße „Am aße „Am WWWWWaltenberg“ wird nuraltenberg“ wird nuraltenberg“ wird nuraltenberg“ wird nuraltenberg“ wird nur
noch an einer Straßenseite be-noch an einer Straßenseite be-noch an einer Straßenseite be-noch an einer Straßenseite be-noch an einer Straßenseite be-
leuchtetleuchtetleuchtetleuchtetleuchtet
Schon seit einigen Jahren sind im
Stadtgebiet Winterberg in verein-
zelten Straßen nur eine von zwei
Straßenseiten beleuchtet. Bei der
Umrüstung der Straßenbeleuch-
tung wird auch geprüft, ob beide
Straßenseiten beleuchtet werden
müssen. So war die Straße „Am

Waltenberg“ in Winterberg nach
Aussage Experten der Westener-
gie aufgrund der Klassifizierung
als Stadtstraße zu hell beleuch-
tet. Der Rat der Stadt Winterberg
hat daher beschlossen, dass nur
noch eine Straßenseite beleuch-
tet wird und das mit den neuen
LED-Leuchtmitteln. In einer Test-
phase wurde die einseitige Be-
leuchtung „Am Waltenberg“
bereits getestet. Auch diese Maß-
nahme trägt zur Reduzierung der
CO2-Belastung bei und spart
gleichzeitig Strom und Geld. Im
Haupt- und Finanzausschuss am
06. Dezember 2022 wird Werner
Bauerdick, Westenergie, weitere
Maßnahmen vorstellen, mit de-
nen die Stadt Winterberg bei der
Straßenbeleuchtung weitere Ein-
sparungen erzielen kann.

Die Herausforderungen des Kli-
maschutzes sind allgegenwärtig.
Temperaturanstieg, ein steigen-
der Meeresspiegel oder wie im
letzten Sommer Starkregenereig-
nisse. Anfang des Jahres hat die
Stadt Winterberg das Klimabünd-
nis Winterberg gegründet und so
eine Plattform für die Vernetzung,
den Erfahrungsaustausch und die
gegenseitige Inspiration für alle

Projekte rund um das Thema Kli-
ma geschaffen. Die Stadt Winter-
berg lädt nun alle Bürgerinnen
und Bürger sowie Unternehme-
rinnen und Unternehmer zur digi-
talen Sitzung des Klimabündnis
am Dienstag, 29.November 2022,
um 18 Uhr ein.
Anmeldungen sind ab sofort
möglich: Einfach eine Mail an
rabea.kappen(at)winterberg.de

mit dem Betreff „Klimabündnis“
senden, um den entsprechenden
Link zum Einloggen in das Video-
meeting ebenfalls per Mail zu er-
halten.
„Wir werden den Teilnehmern des
Klimabündnisses einen Überblick
über Maßnahmen im Bereich des
Klimaschutzes geben. Auch wird
die energielenker projects GmbH
die Energie- und Treibhausgasbi-

lanz der Stadt Winterberg vorstel-
len, die im Rahmen der Fortschrei-
bung des Klimaschutzkonzeptes
des Hochsauerlandkreises aufge-
stellt wurde. Mit dieser erstmali-
gen Bilanzierung ist die Stadt zu-
künftig in der Lage, die Ergebnis-
se der Klimaschutzmaßnahmen zu
bewerten“, so Bürgermeister Mi-
chael Beckmann, der sich schon
jetzt auf gute Gespräche freut.

Mit großer Bestürzung hat Win-
terbergs Bürgermeister Micha-
el Beckmann auf die überra-
schende Ankündigung des Me-
dizinischen Versorgungszen-
trums (MVZ) St. Franziskus rea-
giert, die gynäkologische Praxis
zum Jahresende schließen zu
wollen. „Diese Ankündigung
würde, sofern sie in die Tat um-
gesetzt wird, eine große Lücke
in unsere medizinische Infra-
struktur reißen und zudem ei-
nen äußerst sensiblen Bereich

in der Grundversorgung tref-
fen“, so Michael Beckmann in
einer Stellungnahme.
Viele Patientinnen seien zurecht
besorgt und würden sich die Fra-
ge stellen, wie die so wichtige
gynäkologische Versorgung in
Zukunft gewährleistet werden
könne. Diese Zukunftsfrage
stellt sich auch Michael Beck-
mann. Tatenlos zusehen will der
Winterberger Bürgermeister
dieser Entwicklung jedenfalls
nicht, auch wenn die Möglich-

keiten für eine Kommune bei der
fachärztlichen Versorgung nur
äußerst begrenzt sind. Vielmehr
setzt Beckmann auf kurzfristige
Gespräche mit allen Entschei-
dungsträgern und appelliert an
diese, die Schließungspläne zu
überdenken und aktuell keine
endgültigen Beschlüsse zu fas-
sen. „Wir als Stadt sind noch
heute bereit mit allen Akteuren,
insbesondere dem Krankenhaus
als Träger des MVZ alle Mög-
lichkeiten zu prüfen und alle Op-

tionen zu nutzen, um eine Lö-
sung im Sinne der betroffenen
Patientinnen zu erarbeiten. Ich
hoffe sehr und gehe davon aus,
dass alle Beteiligten dieser Ein-
ladung folgen“, betont Michael
Beckmann. Verantwortlich für
die Schließungs-Ankündigung
macht Beckmann auch das ak-
tuelle Gesundheitssystem, dass
weniger dem Wohle der Men-
schen diene als vielmehr von
wirtschaftlichen Aspekten ge-
trieben sei.
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Erste Jahreshauptversammlung
des Löschzuges Winterberg nach der Pandemie

Jahreshauptversammlung Löschzug WinterbergJahreshauptversammlung Löschzug WinterbergJahreshauptversammlung Löschzug WinterbergJahreshauptversammlung Löschzug WinterbergJahreshauptversammlung Löschzug Winterberg

Am vergangenen Samstag
(05.11.2022) hielt der Löschzug
Winterberg seine erste Jahres-
hauptversammlung nach der Co-
rona-Pandemie ab und konnte
auf insgesamt drei ereignisrei-
che Jahre zurückblicken. Lösch-
zugführer Tim Braun konnte ne-
ben den Kameraden/innen der
Einsatz- und Ehrenabteilung
auch den stellvertretenden Bür-
germeister Joachim Reuter, den
stellvertretenden Leiter der Feu-
erwehr Klaus Greve sowie die
Ratsmitglieder der Kernstadt
herzlich begrüßen.
Der Löschzug Winterberg rückte
im Jahr 2020 zu insgesamt 140
Einsätzen, in 2021 zu 147 und
im bisherigen Jahr 2022 bereits
zu 156 Einsätzen aus. Ein ein-
deutiger Einsatzschwerpunkt lag
in den vergangenen Jahren auf
automatischen Brandmeldungen
aus der Hotellerie, wobei es sich
im überwiegenden Teil um sach-
gerechte Auslösungen von
Brandmeldern, hervorgerufen
durch offenes Feuer, Rauch,
Qualm oder auch Wasserdampf
von Saunen oder Großküchen
handelte. Auch die Einsatzzah-
len von früh erkannten Woh-
nungs- oder Küchenbränden
durch die Auslösung von Heim-
rauchmeldern stieg gegenüber
den Vorjahren merklich an.
Daneben rückte der Löschzug
Winterberg aber auch zu zahl-
reichen Verkehrsunfällen, z.T.
mit schwer eingeklemmten Per-
sonen aus und unterstützte häu-
fig die Arbeit des Rettungsdiens-
tes in Form von Rettungen aus
unwegsamen Geländen oder un-
terstützte mehrfach bei Wieder-
belebungsmaßnahmen in kom-
plizierten Einsatzlagen.
Der stellvertretende Wehrleiter
Klaus Greve hob in seiner An-
sprache die Besonderheiten der
Corona-Pandemie hervor. So
musste zum Erhalt der Einsatzfä-
higkeit erstmals auf Online-Un-
terrichte zurückgegriffen werden,
worunter allerdings auch die Ka-
meradschaft sehr litt. Des Wei-
teren hatte der Löschzug Winter-
berg an den Wintersportwochen-
enden in der Coronazeit, trotz
z.T. geschlossener Lifte, mit ei-
nem Großansturm an Tagesgäs-
ten und den daraus resultieren-
den Folgen zu kämpfen. So wur-

de u.a. das Feuerwehrhaus sams-
tags und sonntags z.T. bis zu 10
Stunden ehrenamtlich besetzt,
um in der überfüllten Stadt die
Hilfsfristen bei Bränden und Hil-
feleistungen einhalten zu kön-
nen. Des Weiteren wurden auch
Motorschlitten im Skigebiet
durch Kameraden der Feuerwehr
besetzt, um der ungewöhnlichen
Lage Herr zu bleiben.
Neben dem eindrucksvollen
Rückblick auf die vergangenen
drei Jahre konnten auch zahlrei-
che Beförderungen und Ehrun-
gen nachgeholt werden. So wur-
de zwischenzeitlich neben der
aktiven Einsatzabteilung und der
Ehrenabteilung eine Unterstüt-
zungsabteilung beim Löschzug
Winterberg gegründet. In diese
neue Einheit wurden als Feuer-
wehrfrauanwärterinnen Barbara
Wiese (Verpflegungstrupp) sowie
Silvia Schrewe und Lisa Lawrenz
(beide Brandschutzerziehung und
-aufklärung) aufgenommen. Neu
und zum Teil rückwirkend konn-
ten in die Feuerwehr Winterberg
aufgenommen werden Noa Sc-
holz, Patrick Fernandez und Ed-
win Kromm. Die Beförderung zum
Feuerwehrwehrmann erhielten
zum Teil nachträglich aufgrund
der Pandemie Lukas Pfennig,
Björn Welzel, Max Rüther, Frank
Beutel, Marcin Pajak, Edwin
Kromm und Holger Wohlfahrt. Zur
Oberfeuerwehrfrau bzw. -mann
konnten befördert werden Laura
Stöber, Lukas Pfennig, Laurin
Martin und Justin Huptas. Julia
Sögtrop wurde Hauptfeuerwehr-
frau; Erik Selbach, Jan Schwerdt-
feger und Laurin Martin nach Er-
werb des Truppführerlehrgangs
beim Hochsauerlandkreis Unter-

brandmeister. Mit Besuch des
Gruppenführerlehrgangs am Ins-
titut der Feuerwehr des Landes
Nordrhein-Westfalen konnten
Benjamin Piel und Kevin Raeg-
gel zu Brandmeistern ernannt
werden. Benjamin Piel besuchte
dabei den ersten Lehrgang am
neuen Standort in Düren; Kevin
Raeggel am Stammsitz in Müns-
ter. Mario Braun wurde Ober-
brandmeister und Markus Lingg
Hauptbrandmeister. Der aktive
Löschzug verfügt aktuell über 59
Kameradinnen und Kameraden,
unterstützt tagsüber von
inzwischen 28 Kräften aus ande-
ren Ortsteilen und Städten, die
in der Kernstadt arbeiten und
hier Einsätze mitfahren.
Ein besonderer Tagesordnungs-
punkt waren die Ehrungen ver-
dienter Feuerwehrkameraden,
die im Sommer beim Stadtfeuer-
wehrtag noch nicht ausgezeich-
net werden konnten. So erhiel-
ten Steffen Kubisinski und Yan-
nik Sommer die Ehrennadel des
Verbands der Feuerwehren NRW
in bronze für 10-jährige Mitglied-
schaft, Frank Olbrich in silbern
für 40 Jahre und Norbert Selbach
die Sonderauszeichnung in gold
für 50 Jahre Feuerwehrdienst.
Uli Hagemann, der in der Ver-
sammlung noch über seinen ers-
ten Einsatz mit „Der Oma“, ei-
nem alten Löschfahrzeug der
Feuerwehr Winterberg berichte-
te, Bernd Deimel und Dirk Ren-
delsmann konnten von der akti-
ven Einsatzabteilung in die Eh-
renabteilung versetzt werden.
Die Ehrenabteilung besteht da-
mit aus 14 Mitgliedern.
Die Jugendfeuerwehr besteht aus
10 Mädchen und 11 Jungen und

feiert im nächsten Jahr ihr 50-
jähriges Bestehen mit einem gro-
ßen Stadtjugendfeuerwehrtag.
In seiner Ansprache überbrach-
te der stellvertretende Bürger-
meister Joachim Reuter die
besten Grüße von Bürgermeis-
ter Michael Beckmann sowie
dem Rat und der Verwaltung
der Stadt Winterberg. Er kün-
digte die Umsetzung eines neu-
en Brandschutzbedarfsplan an
und berichtete über aktuelle
kommunale Investitionen in die
Feuerwehr, so z.B. über die Aus-
lieferung einer neuen Drehlei-
ter mit Allradantrieb und einem
Gelenkteil am Leiterpark zum
Ende nächsten Jahres sowie die
stadtweite Umstellung auf eine
neue persönliche Schutzausrüs-
tung zum Ende dieses Jahres.
Die Feuerwehr wird künftig im
Stadtbild nicht mehr in dunkel-
blau, sondern in beige-sandfar-
ben zu erkennen sein. Dies hat
den Vorteil einer besseren
Sichtbarkeit im Straßenverkehr
und Verschmutzungen können
im Sinne einer verbesserten
Einsatzstellenhygiene schneller
erkannt werden, um z.B. Er-
krankungen durch Rauch und
Ruß vorzubeugen. Den Großteil
der alten Einsatzkleidung
möchte die Stadt nach einer
Überprüfung den Feuerwehrka-
meraden in der Ukraine als
Spende zukommen lassen.
Ebenso berichtete Joachim
Reuter über die bevorstehende
Ertüchtigung von zahlreichen
Löschteichen im Rahmen der
Waldbrandplanung sowie die
Aufrüstung von Sirenenanlagen
zur Bevölkerungswarnung in
Krisenfällen.
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Hinweis der Stadtverwaltung Nächstes Mitteilungsblatt
am 02.12.2022

Gratulation
zum
Ehejubiläum
Das Fest der Goldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen Hochzeit
feiern am 01.12.202201.12.202201.12.202201.12.202201.12.2022
die Eheleute Susanne und Eike
Matschull
Zum Gleichen 9, 59955 Winterberg

Glückwünsche
zur Geburt
27.08.2022 - Jerusha
Eltern: Aletta de Pater und Gerit
Jan de Vos
Grönebach

Wir gratulieren zur Vollendung des

Das nächste Mitteilungsblatt der
Stadt Winterberg erscheint am
02.12.202202.12.202202.12.202202.12.202202.12.2022.
Artikel und Fotos für das Mittei-
lungsblatt können an die Stadt
Winterberg gemailt werden:
mitteilungsblatt@winterberg.de
Redaktionsschluss ist MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch,
der 23.11.202223.11.202223.11.202223.11.202223.11.2022, 10.00 Uhr.

Öffentliche Bekanntmachungen
der Stadt Winterberg, die durch
Rechtsvorschrift vorgeschrieben
sind (z. B. Satzungen, Tagesord-
nungen der Ratssitzungen, Bebau-
ungspläne) werden in einem se-
paraten „Amtsblatt der Stadt Win-
terberg“ veröffentlicht.
Das Amtsblatt liegt im Dienstge-
bäude der Stadtverwaltung Win-
terberg, Fichtenweg 10, im Bür-

gerbahnhof Winterberg, Bahnhof-
straße 12, bei der Tourist-Infor-
mation, Am Kurpark 4, bei den
Ortsvorstehern sowie in den Geld-
instituten einschl. der Zweigstel-
len im Stadtgebiet Winterberg
aus. Es ist dort kostenlos erhält-
lich. Es kann gegen einen Kosten-
beitrag von 2,50 Euro einzeln be-
stellt oder abonniert werden
(Astrid Vogt, Tel. 02981/800-100).

86. Lebensjahres am 19.11.22
Frau Elisabeth Schmitt, Winter-
berg, Am Waltenberg 7
93. Lebensjahres am 20.11.22
Frau Cäcilie Leber, Winterberg-Alt-
astenberg, Renauweg 3
84. Lebensjahres am 20.11.22
Frau Adelheid Grüger, Winterberg-
Hildfeld, Zum Pölz 26
84. Lebensjahres am 20.11.22
Herrn Ferdinand Schüttler, Winter-
berg-Lenneplätze, Lenneplätze 6
81. Lebensjahres am 20.11.22
Frau Inge Ittermann, Winterberg-
Neuastenberg, Zur Lenneplätze 13
81. Lebensjahres am 20.11.22
Frau Anna Metzmacher, Winter-
berg, Oppelner Weg 5
80. Lebensjahres am 20.11.22
Frau Ute Dünnebacke, Winterberg-
Neuastenberg, Astenweg 29
83. Lebensjahres am 21.11.22 Frau
Elfriede Buchwald, Winterberg-
Mollseifen, Höhendorfstraße 3
86. Lebensjahres am 21.11.22
Frau Elisabeth Deimel, Winter-
berg, Am Herrensköpfchen 10
81. Lebensjahres am 22.11.22

Herrn Diethard Mörchen, Winter-
berg-Grönebach, Niedersfelder
Straße 30
85. Lebensjahres am 22.11.22
Herrn Wilhelm Kräling, Winter-
berg-Siedlinghausen, An der Lin-
de 17
83. Lebensjahres am 24.11.22
Herrn Bruno Schulte, Winterberg-
Siedlinghausen, Kampweg 4
86. Lebensjahres am 26.11.22
Frau Elisabeth Ante, Winterberg-
Züschen, An der Ebenau 8
82. Lebensjahres am 27.11.22
Frau Elfriede Pape, Winterberg-
Altastenberg, Auf der Weide 4
80. Lebensjahres am 27.11.22

Herrn Hubert Kühne, Winterberg,
Im Mühlengrund 8
85. Lebensjahres am 27.11.22
Frau Anna Sklorz, Winterberg,
Haarfelder Straße 15a
101. Lebensjahres am 27.11.22
Frau Maria Bremerich, Winter-
berg-Neuastenberg, Zur Lenne-
plätze 13
81. Lebensjahres am 28.11.22
Herrn Lothar Krüger, Winterberg-
Langewiese, Delleweg 5
84. Lebensjahres am 29.11.22
Herrn Günter Ante, Winterberg-
Züschen, Nuhnetalstraße 106
82. Lebensjahres am 30.11.22
Frau Gisela Appelhans, Winter-

berg-Hildfeld, Zum Pölz 7
81. Lebensjahres am 30.11.22
Herrn Elmar Müller, Winterberg,
Kiefernweg 4
88. Lebensjahres am 30.11.22
Frau Brunhilde Theine, Winter-
berg-Siedlinghausen, Hochsauer-
landstraße 31
83. Lebensjahres am 1.12.22
Herrn Edgar Knieb, Winterberg-
Siedlinghausen, Schillerstraße 30
81. Lebensjahres am 1.12.22
Herrn Werner Patzelt, Winterberg-
Elkeringhausen, Steimeckeweg 5
81. Lebensjahres am 2.12.22 Frau
Rita Susewind, Winterberg-Sied-
linghausen, Allenbergstraße 44
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In Winterberg werden erstmals „Baby-Bäume“ gepflanzt

Trendig gestaltet mit Bike-Infos pur für alle,
die die Couch gerne mit dem Fahrradsattel tauschen
Winterberg Touristik gibt neues Rad-Magazin heraus /
Herbst attraktive Jahreszeit für Radtouristen jeglicher Couleur

Bürgermeister Michael Beckmann und Christoph Leber mit den FamilienBürgermeister Michael Beckmann und Christoph Leber mit den FamilienBürgermeister Michael Beckmann und Christoph Leber mit den FamilienBürgermeister Michael Beckmann und Christoph Leber mit den FamilienBürgermeister Michael Beckmann und Christoph Leber mit den Familien

Ein Baum fürs Baby als Symbol
fürs Leben. Unter diesem Motto
wurden jetzt in Winterberg die
ersten „Baby-Bäume“ gepflanzt.
„Mit dem Baby-Baum greifen wir
die Tradition auf, zur Geburt eines
Kindes einen Baum zu pflanzen.
Bäume sind so einzigartig wie je-
des Kind und sie wachsen und
werden groß so unsere Kinder
auch“, so Bürgermeister Michael
Beckmann.
Die Stadt Winterberg begrüßt je-
des Kind mit einem Willkommens-
paket. Das Paket enthält auch ei-
nen Gutschein für einen Baby-
Baum, der dann im eigenen Gar-
ten oder bei einer Pflanzaktion
auf einer städtischen Grünfläche
„Am Dumel Winterberg“ ge-
pflanzt werden kann. Jetzt hat
unter Anleitung von Christoph Le-
ber, Forstwirt und Waldpädagoge
des städtischen Forstbetriebes,
die erste Pflanzaktion stattgefun-
den. Insgesamt sieben Eltern ha-
ben zum Spaten gegriffen und für
ihre Kinder Bäume gepflanzt.
„Eine gelungene, informative Ak-
tion der Stadt Winterberg, die den
Erwachsenen & Kindern die hei-
mische Natur wieder einen Schritt
näherbringt. Wir freuen uns auf

viele weitere Bäume und darauf,
den Baum unserer Kinder wach-
sen zu sehen“, so Timo Sommer
und Ellen Sommer-Gruß. „Die Kin-
der sind durch ihren eigenen
Baum jetzt fest mit unserer Stadt
verwurzelt, wo auch immer sie das
Leben hinträgt. Der Baby-Baum
ist dabei mehr als eine besondere
Erinnerung, er trägt aktiv zum Kli-
ma und Artenschutz bei, er bindet
CO2 aus der Atmosphäre, schafft
neue Lebensräume für die Tiere

und Pflanzen. Gerade jetzt, wo
der Borkenkäfer den Wäldern arg
zu schaffen macht, ist jeder Baum
ein wertvoller Beitrag für unsere
Zukunft“, so Beckmann.
In den nächsten Wochen bringt
der Forstbetrieb der Stadt Winter-
berg noch Schilder mit den Na-
men der Kinder an die Bäume an,
sodass die Familien auch jederzeit
ihren Baum wiederfinden.
Die Stadt Winterberg möchte im
nächsten Jahr die Aktion auswei-

ten und allen Bürgerinnen und
Bürgern anbieten, zu einem be-
sonderen Lebensereignis einen
Baum zu pflanze und damit Baum-
pate zu werden. Aktuell gilt beim
Pflanzen: Viel hilft viel! Daher gibt
es mit der Baby-Baum Aktion, dem
Schulwald der Sekundarschule
und der Aktion „Heute für morgen
pflanzen“ der WTW und des Stadt-
forstes mittlerweile die die dritte
Initiative zur Wiederbewaldung in
der Stadt Winterberg.

Susanne Kleinsorge von der Winterberg Touristik und Wirtschaft GmbHSusanne Kleinsorge von der Winterberg Touristik und Wirtschaft GmbHSusanne Kleinsorge von der Winterberg Touristik und Wirtschaft GmbHSusanne Kleinsorge von der Winterberg Touristik und Wirtschaft GmbHSusanne Kleinsorge von der Winterberg Touristik und Wirtschaft GmbH
freut sich mit dem Geschäftsführer des Standpunkt-Verlages Siedling-freut sich mit dem Geschäftsführer des Standpunkt-Verlages Siedling-freut sich mit dem Geschäftsführer des Standpunkt-Verlages Siedling-freut sich mit dem Geschäftsführer des Standpunkt-Verlages Siedling-freut sich mit dem Geschäftsführer des Standpunkt-Verlages Siedling-
hausen, Pascal Möhrke, über das neue Radmagazin. Foto: WTWhausen, Pascal Möhrke, über das neue Radmagazin. Foto: WTWhausen, Pascal Möhrke, über das neue Radmagazin. Foto: WTWhausen, Pascal Möhrke, über das neue Radmagazin. Foto: WTWhausen, Pascal Möhrke, über das neue Radmagazin. Foto: WTW

Der Winter? Lässt noch ein we-
nig auf sich warten. Die Tempe-
raturen? Bewegen sich aktuell
mindestens auf Frühlings-Ni-
veau! Beste Voraussetzungen
also, das Bike noch nicht in den
Keller zu stellen.
Ob E-Bike, Mountainbike, Tou-
ren- oder Rennrad - die Ferien-
region Winterberg und Hallen-
berg bietet aktuell viele attrak-
tive Optionen, eine ausgedehn-
te Zweirad-Tour zu genießen.
Passend dazu hat die Winter-
berg Touristik und Wirtschaft in
Kooperation mit dem Stand-
punkt-Verlag Siedlinghausen
jetzt ihr nagelneues Radmaga-
zin herausgebracht.
Optisch ein echter Hingucker,
dazu informativ und übersicht-
lich gestaltet macht es von der
ersten bis zur letzten Seite rich-
tig viel Lust auf Rad-Urlaub in

Winterberg.
„Der Herbst ist für viele Bike-
Fans eine tolle Jahreszeit, um
bei uns rund um den Kahlen
Asten nochmal kräftig in die Pe-
dale zu treten. Deshalb freuen
wir uns riesig, dass wir pünkt-
lich zum Bilderbuch-Wetter un-
ser neues Magazin präsentie-
ren dürfen“, sagt Susanne
Kleinsorge, zuständig für das
Marketing bei der WTW. Natür-
lich steht die Radwege-Infra-
struktur mit den vielen regio-
nalen Top-Touren in der Natur
oder auf der Straße im Mittel-
punkt des Magazins.
Nicht zu kurz kommen zudem
die Übernachtungsbetriebe mit
ihrem Service-Angebot speziell
für Zweirad-Fans und die Bike-
Verleihe, die hochwertige Rä-
der zur Verfügung stellen.
„Wer sich für das Radfahren bei
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Dialog vor Ort in Grönebach
wird vom 07.11.2022 auf den 12.12.2022 verlegt
Der für den 07. November 2022
geplante Dialog vor Ort in Grö-
nebach muss aus organisatori-
schen Gründen auf den 12. De-
zember 2022 verschoben wer-
den. Schon jetzt lädt die Stadt
Winterberg alle Bürgerinnen und
Bürger aus Grönebach ein, am
Montag, 12.12.2022 um 19 Uhr

in das Freizeithaus Saure Wiese
in Grönebach zu kommen und
an der Dorfversammlung teilzu-
nehmen. „Wir werden zu Beginn
über die Umsetzungsfortschrit-
te der Themen und Projekte aus
dem vergangenen Jahr informie-
ren. Danach findet ein offener
Austausch statt, ich freue mich

schon auf die Ideen, Anregun-
gen und Kritiken der Gröneba-
cher“, so Beckmann.
Von 17.30 bis 18.45 Uhr werden
Bürgermeister Michael Beck-
mann und Ortsvorsteher Matt-
hias Krevet in Grönebach
unterwegs sein. Wer sich dem
Rundgang anschließen möchte,

ist herzlich willkommen. „Wenn
Sie ein besonderes Anliegen ha-
ben, melden Sie sich gern bei
Rabea Kappen unter 02981/
800121. Ortsvorsteher Matthias
Krevet und ich kommen gern
zwischen 17.30 Uhr und 18.45
Uhr bei Ihnen vorbei“, so Mi-
chael Beckmann.

Achtung: Spaß-Garantie! Entdecke mit Manni, Frieda,
Dieter und Co. spielerisch die Ferienregion Winterberg
und ihre Freizeitangebote

uns als exzellente Rad-Region
interessiert, liegt mit dem neu-
en Radmagazin, das wirklich
alle Facetten beleuchtet, gold-
richtig. Wir haben bewusst auch
die radspezifischen Themen aus
dem Tourismuskonzept aufge-
griffen, möchten so den boo-
menden Radtourismus bei uns
weiter fördern und zudem un-

seren Einheimischen einen aus-
gezeichneten Ratgeber an die
Hand geben.“
Das neue Radmagazin ist nur
der Auftakt für weitere Themen-
Magazine, die nun sukzessive
das bisherige Magazin, den
mittlerweile ausverkauften
„Winner“, ablösen.
Damit möchte die WTW be-

wusst einen neuen Weg gehen
und den für die Ferienregion
Winterberg und Hallenberg
touristischen Top-Themen noch
mehr Gewicht verleihen auch
und insbesondere medial.
„Nach dem Radmagazin im
Herbst erden wir im Frühjahr
mit dem Themen-Magazin Wan-
dern nachlegen“, betont Sus-

anne Kleinsorge, die allen Be-
teiligten beim Radmagazin so-
wie insbesondere den Partner-
Unternehmen für ihr Engage-
ment dankt.
Erhältlich ist das Magazin ab
sofort in den Tourist-Informati-
onen der Ferienregion Winter-
berg und Hallenberg sowie bei
den Partner-Betrieben.

WTW-Geschäftsführer Winfried Borgmann (l.) und der GeschäftsführerWTW-Geschäftsführer Winfried Borgmann (l.) und der GeschäftsführerWTW-Geschäftsführer Winfried Borgmann (l.) und der GeschäftsführerWTW-Geschäftsführer Winfried Borgmann (l.) und der GeschäftsführerWTW-Geschäftsführer Winfried Borgmann (l.) und der Geschäftsführer
des Standpunkt-Verlages Siedlinghausen, Pascal Möhrke, haben dasdes Standpunkt-Verlages Siedlinghausen, Pascal Möhrke, haben dasdes Standpunkt-Verlages Siedlinghausen, Pascal Möhrke, haben dasdes Standpunkt-Verlages Siedlinghausen, Pascal Möhrke, haben dasdes Standpunkt-Verlages Siedlinghausen, Pascal Möhrke, haben das
Winterberg-Memory schon ausprobiert und sind begeistert. Foto: WTWWinterberg-Memory schon ausprobiert und sind begeistert. Foto: WTWWinterberg-Memory schon ausprobiert und sind begeistert. Foto: WTWWinterberg-Memory schon ausprobiert und sind begeistert. Foto: WTWWinterberg-Memory schon ausprobiert und sind begeistert. Foto: WTW

Standpunkt-Verlag in Siedling-
hausen gibt Winterberg-Edition
des Spiele-Klassikers Memory
heraus / Ab sofort erhältlich für
Gäste und Einheimische
Wer kennt es nicht, dieses Spiel:
Memory! Es war und ist wie ver-
hext! Wie oft saß man bis heute
schon verzweifelt vor diesen
Kärtchen, genau wissend, wo
das Gegenstück lag, und trotz-
dem war es wieder die falsche
Karte, die umgedreht wurde.
Zum Verzweifeln. Dennoch oder
gerade deswegen macht es
immer wieder richtig viel Spaß.
Und jetzt? Macht der Spiele-
Klassiker Memory doppelt so
viel Freude, denn es gibt ab
sofort die Winterberg-Edition.
Herausgegeben vom Stand-
punkt-Verlag in Siedlinghausen.
Mit dabei: Manni Mufflon, Frie-
da Fuchs, Hedwig Hase, Dieter
Dachs, Rosi Reh, Willi Wild-
schwein, Ingo Igel und das Eich-
hörnchen Else. Sie alle erleben
beim Winterberg-Memory tolle
Freizeit-Abenteuer in der Feri-
enregion Winterberg.
„Wir haben hier in unserer Ur-
laubs-Region unglaublich viele
Freizeitangebote. Da lag es
nahe, die heimische Tierwelt mal

auf die Reise zu schicken. Und
so wurde die Winterberg-Editi-
on des Memory-Spiels geboren.
Wir haben damit nicht nur unse-
re Produkt-Vielfalt bereichert,
sondern bringen Gästen wie Ein-
heimischen auf eine spielerische
Art und Weise unsere Heimat
näher“, freut sich der Geschäfts-
führer des Standpunkt-Verlags,
Pascal Möhrke, über die Heraus-

gabe des Spiels. 64 Karten um-
fasst es und wird alle Generati-
onen, Einheimische wie Gäste
und vor allem Familien mit Kin-
dern ab sofort begeistern. Wo
sieht man schon ein Mufflon auf
der Wakeboard-Anlage, einen
Dachs im Kletterwald, einen
Fuchs im Escape-Room oder ein
Wildschwein auf der Piste!?! Ein
Spiel, das jede Menge spaß ver-

spricht mitsamt eines außerge-
wöhnlichen Marketing-Effekts.
VVVVViele iele iele iele iele VVVVVerkaufsstellen in der Ein-erkaufsstellen in der Ein-erkaufsstellen in der Ein-erkaufsstellen in der Ein-erkaufsstellen in der Ein-
kaufswelt kaufswelt kaufswelt kaufswelt kaufswelt Winterberg / Ge-Winterberg / Ge-Winterberg / Ge-Winterberg / Ge-Winterberg / Ge-
schenk-Idee für schenk-Idee für schenk-Idee für schenk-Idee für schenk-Idee für WWWWWeihnachteneihnachteneihnachteneihnachteneihnachten
„Die Ferienregion als Memory-
Spiel ist eine wunderbare Idee,
unsere tolle Freizeit-Infrastruktur
auf eine ganz außergewöhnliche
Art und Weise zu präsentieren.
Der Standpunkt-Verlag zeigt da-
mit einmal mehr seine Kreativität
und Innovations-Freude“, sagt der
Geschäftsführer der Winterberg
Touristik und Wirtschaft, Winfried
Borgmann. Die Winterberg-Editi-
on wurde produziert von dem re-
nommierten Unternehmen Ra-
vensburger und gestaltet vom
Standpunkt-Verlag sowie von der
Werbstatt in Siedlinghausen. „Die
Grafik ist bewusst so gewählt,
dass sie nicht nur Kinder, sondern
auch Erwachsene anspricht“, er-
klärt Pascal Möhrke. Das Memo-
ry ist ab sofort erhältlich in der
Tourist-Information Winterberg
sowie in vielen Geschäften der
Winterberger Einkaufswelt. Es
kostet 14,95 Euro. Worauf also
warten: Manni und Co. warten im
Doppelpack darauf, gefunden zu
werden! Und ein passendes Weih-
nachtsgeschenk ist es obendrauf.
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Sozialamtsleiter Martin Klaholz
in den Ruhestand verabschiedet
Nach 45 -jähriger Dienstzeit im
öffentlichen Dienst endete vor
wenigen Tagen für Martin
Klaholz das Arbeitsleben in
der Winterberger Stadtverwal-
tung.
Er absolvierte seine Ausbildung
zum Angestellten im kommu-
nalen Verwaltungsdienst bei
der Stadt Brilon. Von 1983 bis
1985 erfolgte die Weiterbildung
zum Verwaltungsfachwirt. Seit
2002 war Martin Klaholz Sozi-
alamtsleiter und stellv. Fach-
bereichsleiter bei der Stadt
Winterberg.
Ende Oktober wurde Martin
Klaholz von Bürgermeister Mi-
chael Beckmann und dem Per-
sonalrat der Stadt Winterberg
in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet.
Mit persönlichem Einsatz und
hoher Fachkompetenz habe
Martin Klaholz die Aufgaben
angepackt, so Bürgermeister
Michael Beckmann.
„Mit Martin Klaholz geht ein
Urgestein der Sozialverwaltung
im Hochsauerlandkreis in den
wohlverdienten Ruhestand. Al-
lein 20 Jahre stand Martin Kla-
holz an der Spitze des Sozial-
amtes Winterberg.
In dieser Zeit ist Martin Kla-
holz zu einer der tragenden
Säulen des Hauses geworden
und hat bei seinen Kundinnen
und Kundenhohes und bei sei-
nen Kolleginnen und Kollegen

Vertrauen und Ansehen genos-
sen. Dies hat er durch Freund-
lichkeit, hohe Fachkompetenz
und Verlässlichkeit erworben.
Martin Klaholz hat in all den
Jahren seine Aufgaben mit ho-
hem Engagement, großer Kom-
petenz und mit viel Herzblut
gemeistert“, resümierte Bür-
germeister Michael Beckmann.
Er wünschte Martin Klaholz ei-
nen erfüllten und ausgedehn-
ten Ruhestand bei bester Ge-

sundheit.
Die Nachfolge tritt Verena Hen-
richs an, die ebenfalls schon
seit über 20 Jahren in der Stadt-
verwaltung tätig ist und in die-
ser Zeit auch schon im Sachge-
biet Soziales Erfahrungen ge-
sammelt hat. „Es ist eine her-
ausfordernde Zeit in der Vere-
na Henrichs die Aufgabe als So-
zialamtsleiterin übernimmt. Ich
bin mir sicher, dass Verena Hen-
richs mit ihrer Berufserfahrung

und ihrer Kompetenz die neuen
Aufgaben meistern wird.
Hierbei kann sie auch auf ein
motiviertes und kompetentes
Team bauen“, so Bürgermeis-
ter Michael Beckmann.
Der Personalrat dankte im Na-
men aller Kolleginnen und Kol-
legen der Stadt Winterberg
Martin Klaholz für die stets an-
genehme und sehr hilfsbereite
Zusammenarbeit in all den Jah-
ren.
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KuKuK! präsentiert: Souvenirs de Noël
Internationale Weihnachten in Borgs Scheune in Züschen
Zur Einstimmung auf Weihnach-
ten gehört die passende Musik
untrennbar dazu. Die Projekt-
gruppe KuKuK! des Stadtmar-
ketingvereins Winterberg mit
seinen Dörfern lädt in Koopera-
tion mit dem Förderverein für
Kultur-, Denkmalpflege und Na-
turschutz in der Gemeinde Zü-
schen am Samstag, 3. Dezem-
ber, zu einem besonderen Kon-
zert in Borgs Scheune in Züschen
ein. Der renommierte französi-
sche Chanson-Sänger Jean-Clau-
de Séférian hat mit seiner Toch-
ter, der Jazzsängerin Marie Sé-
férian und seiner Frau, der Pia-
nistin Christiane Rieger-Séféri-
an ein Weihnachtsprogramm zu-
sammengestellt, das Brücken
schlägt - Souvenirs de Noël. Es
reicht von vertrauten deutschen
Weihnachtsliedern über klassi-
sche Werke von Mozart und Be-
ethoven, bis zu amerikanischen

Christmas-Songs, die mittler-
weile selbst zu Klassikern ge-
worden sind und nicht zuletzt
Chansons (von Charles Aznavour,
Georges Moustaki...), die sich,
typisch für diese Gattung, lie-
bevoll-kritisch mit dem Fest der
Feste auseinandersetzen. Der
Einlass ist ab 19 Uhr. Das Vor-
verkaufsticket kostet 18 Euro
und ist bei den Tourist-Informa-
tionen in Winterberg und Zü-
schen sowie der Volksbank Sau-
erland eG in Winterberg oder
online im Buchungsportal der
Winterberg Touristik und Wirt-
schaft GmbH erhältlich:
www.winterberg.de/deinerleb-
nismoment. Sollten Karten aus
dem Vorverkauf übrigbleiben,
werden diese für 20 Euro an der
Abendkasse angeboten.
Infobox:Infobox:Infobox:Infobox:Infobox:
• Die Projektgruppe KuKuK des

Stadtmarketing Winterberg mit

seinen Dörfern e. V. in Koopera-
tion mit dem Förderverein für
Kultur-, Denkmalpflege und
Naturschutz in der Gemeinde
Züschen e.V. laden gemeinsam
zu dem Weihnachtskonzert am
Samstag, 3. Dezember, ein;

• Veranstaltungsort ist Borgs
Scheune in Züschen, Parkplät-
ze sind an der Kirche

• Beginn ist um 19.30 Uhr, Ein-

lass um 19 Uhr
• Der Kartenvorverkauf läuft bei

den Tourist Infos in Winterberg
und Züschen, Volksbank Sauer-
land eG Filiale Winterberg oder
online im Buchungsportal der
Winterberg Touristik und Wirt-
schaft GmbH: www.winter
berg.de/deinerlebnismoment

• Vorverkaufsticket 18 € / Abend-
kasse 20 €

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Erfolgreiches Preisskat der
Kyffhäuser Kameradschaft
Winterberg

Die Preisgewinner mit 2. Vorsitzenden, vonDie Preisgewinner mit 2. Vorsitzenden, vonDie Preisgewinner mit 2. Vorsitzenden, vonDie Preisgewinner mit 2. Vorsitzenden, vonDie Preisgewinner mit 2. Vorsitzenden, von
links: M. Schütte, M. Schulte, F. Wieck, R. Römerlinks: M. Schütte, M. Schulte, F. Wieck, R. Römerlinks: M. Schütte, M. Schulte, F. Wieck, R. Römerlinks: M. Schütte, M. Schulte, F. Wieck, R. Römerlinks: M. Schütte, M. Schulte, F. Wieck, R. Römer

Das traditionelle
Preisskat der Kyff-
häuser Kamerad-
schaft Winterberg
fand am 22.10.2022
im Schützentreff, in
Winterberg, statt. Im
gemütlichen Rah-
men, wurden drei
Runden mit jeweils
16 Spielen nach den
einfachen Standards
das Skat gespielt.
Jede Runde wurde
durch Lose ziehen
neu begegnet, sodaß
jeweils eine neue
Konstellation von Spielern zu er-
warten war. Nach Spielende wur-
de der Verlierer Peter V., wie üb-
lich, mit einem Skat-Kartenspiel
und Kümmerling belohnt. Die ers-
ten drei Sieger erhielten ein Preis-
geld. 1. Preis erhielt Markus Schul-

te; 2. Preis, Marc Schütte; 3. Preis,
Richard Römer
Alle weiteren Mitspieler durften sich
ein Trostpreis aus den verschiede-
nen Sachpreisen aussuchen. Nach
Mitternacht endete ein schöner
Skatabend.

„YOU’LL NEVER WALK
ALONE“ feierte Geburtstag
Die Selbsthilfegruppe für Depres-
sion und Angstzustände „YOU“LL
NEVER WALK ALONE“ wurde am
08.11.2021 in Siedlinghausen ge-
gründet und feierte somit ihren
1. Geburtstag.
Wie wichtig es war diese Selbst-
hilfegruppe ins Leben zu rufen
zeigt der Zulauf im 1. Jahr. Aus
ehemals 4 Gründungsmitgliedern
ist nun eine Gruppe zusammen-
gewachsen welche aus 16 Perso-
nen (Tendenz steigend) besteht.
Man trifft sich momentan, durch
die dunkle Jahreszeit bedingt,
wöchentlich montags um 19.00
Uhr in der ev. Kirche in Siedling-
hausen. Hier besteht die Mög-
lichkeit seine Probleme und Sor-
gen mit Gleichgesinnten zu be-
sprechen. Es ist ein Raum mit
viel Herzlichkeit und Verständ-
nis untereinander.
Die Gruppenstunden werden
zwischenzeitlich immer wieder
durch bestimmte Aktivitäten

aufgewertet. So wurde zu An-
fang des Jahres ein Entspan-
nungsabend angeboten in dem
verschiedene Entspannungsfor-
men ausprobiert wurden. Die
Gruppe wurde auch von einem
Mitarbeiter des Sozialpsychia-
trischen Dienstes aus Brilon be-
sucht. Er hat seine Arbeit vorge-
stellt.
Aber auch für die Geselligkeit
wurde gesorgt. So wurden im ver-
gangenen Sommer zwei Grillab-
ende mit Angehörigen durchge-
führt und erst vor kurzem war man
Kegeln. Im Dezember ist eine klei-
ne Weihnachtsfeier geplant und
an einem der Weihnachtsfeierta-
ge möchten sich Gruppenmitglie-
der treffen welche sich an diesen
Tagen einsam fühlen.
Wer Interesse am Besuch einer
Gruppenstunde hat und an einer
Depression oder Angststörung lei-
det kann sich gerne unter der Te-
lefonnummer 02981/3065 melden.
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Lölling und Gassner verpassen Weltcup-Qualifikation
Olympiasiegerin Hannah Neise vom BSC Winterberg gesetzt

Nachdenklich schaut JacquelineNachdenklich schaut JacquelineNachdenklich schaut JacquelineNachdenklich schaut JacquelineNachdenklich schaut Jacqueline
Lölling bei der Selektion auf ihrerLölling bei der Selektion auf ihrerLölling bei der Selektion auf ihrerLölling bei der Selektion auf ihrerLölling bei der Selektion auf ihrer
Heimbahn in Winterberg am Start.Heimbahn in Winterberg am Start.Heimbahn in Winterberg am Start.Heimbahn in Winterberg am Start.Heimbahn in Winterberg am Start.
- Foto: BSD- Foto: BSD- Foto: BSD- Foto: BSD- Foto: BSD

Generalversammlung
Schützenverein Langewiese

Der scheidende Hallenwart Gün-Der scheidende Hallenwart Gün-Der scheidende Hallenwart Gün-Der scheidende Hallenwart Gün-Der scheidende Hallenwart Gün-
ter Schüller und sein Nachfolgerter Schüller und sein Nachfolgerter Schüller und sein Nachfolgerter Schüller und sein Nachfolgerter Schüller und sein Nachfolger
Frank Plumeyer.Frank Plumeyer.Frank Plumeyer.Frank Plumeyer.Frank Plumeyer.

Für die deutschen Skeletonfah-
rer ging es in der VELTINS-EisA-
rena Winterberg an den beiden
vergangenen Tagen um die Start-
plätze im Weltcup. Dabei waren
überhaupt nur noch drei von
sechs Plätzen zu vergeben, denn
die beiden Olympiasieger Han-
nah Neise (BSC Winterberg) und
Christopher Grotheer (BRC Thü-
ringen) sowie Silbermedaillenge-
winner Axel Jungk (BSC Sachsen
Oberbärenburg) waren im Vorfeld
für den Weltcup 2022/23 gesetzt.
Bei den Frauen ging es somit
noch um zwei Startplätze und bei
den Männern lediglich um einen.
Zu Beginn des nacholympischen
Winters zeigte sich Tina Hermann
(WSV Königssee) am besten auf-
gelegt. Neben der deutschen
Meisterschaft in Altenberg ge-
wann sie nun die beiden ab-

schließenden Rennen in Winter-
berg und hatte auch schon in Si-
gulda überzeugt. Damit war ihr
der erste Startplatz für den Welt-
cup hinter der gesetzten Neise
sicher.
Um das letzte freie Ticket gab es
ein Kopf-an-Kopf-Rennen zwi-
schen Susanne Kreher vom BSC
Sachsen Oberbärenburg und Jac-
queline Lölling von der RSG Hoch-
sauerland. Während Lölling mit
der besseren Ausgangsposition
ins Sauerland gereist war, muss-
te sie ausgerechnet auf ihrer
Heimbahn zwei Mal Kreher zwi-
schen sich und Hermann passie-
ren lassen. Am Ende waren beide
Frauen nach vier Selektionsren-
nen gleichauf im Punktesystem.
Bundestrainer Christian Baude
entschied daraufhin, in den ers-
ten Weltcuprennen auf die fast
vier Jahre jüngere Kreher zu set-
zen. Er sagte: „Auf Platz drei
waren punktgleich Jacqueline
Lölling und Susanne Kreher. Wir
haben uns nun dafür entschie-
den, Susi zu nominieren, da sie
vor allem am Start besser ist. Sie
hat sich in den letzten beiden
Jahren sehr gut entwickelt und
leistungsmäßig einen sehr gro-
ßen Sprung gemacht.“ Der Bun-
destrainer betonte aber auch,
dass für Lölling und auch Corinna
Leipold (Königssee), die zunächst
im Intercontinental Cup fahren,
damit die Tür noch nicht ge-

schlossen ist und die Möglich-
keit einer Rotation besteht. „Ro-
tation finde ich grundsätzlich in
Ordnung“, sagte der Winterber-
ger NWBSV-Stützpunkttrainer
Peter Meyer, der aber enttäuscht
war, dass Lölling und Gassner
knapp die Qualifikation verpasst
haben. Sarah Wimmer (Königs-
see) komplettiert die deutsche
ICC-Damen-Riege.
Auch Alexander Gassner vom BSC
Winterberg, der Achte bei Olym-
pia, scheiterte knapp im Kampf
um den einen verbliebenen Welt-
cup-Platz gegen Startrakete Fe-
lix Keisinger (WSV Königssee),
der drei von vier Rennen gewon-
nen hatte. Da half Gassner auch
der Sieg zum Abschluss der Se-
lektion in Winterberg nichts mehr.
Keisinger wurde im abschließen-
den Rennen zeitgleich mit Felix
Seibel vom BRC Hallenberg mit
66 hundertstel Sekunden Rück-
stand Dritter hinter Gassner und
Lukas Nydegger (RC Berchtes-
gaden), der in den ersten Ren-
nen mit den beiden Sauerländern
das deutsche Männertrio im ICC
bildet. Bereits am Sonntag geht
es für sie mit der Fähre nach Nor-
wegen, um sich auf die Wettbe-
werbe am nächsten Freitag in Li-
llehammer vorzubereiten.
„Vielleicht öffnet sich ja noch
eine Tür“, sagte Gassner, der in
der Gesamtselektion auf Platz
zwei vor Seibel landete. Fahre-

risch war der Routinier zufrie-
den, allerdings nicht mit seinen
Starts. Beim zweiten Lauf des
ersten Winterberger Rennens
hatte er rausgeschoben und nur
die achtbeste Startzeit.
Mit Paula Preute (TV Gladbeck)
und Pia Lehmann (BSC Winter-
berg) waren weitere NWBSV-
Starterinnen mit dabei. Sie grif-
fen aber nicht ins Rennen um die
vorderen Plätze ein. Niels Som-
mer vom BRC Hallenberg konnte
verletzungsbedingt in Winterberg
nicht an den Start gehen. Olym-
piasiegerin Hannah Neise sowie
Grotheer und Jungk starteten als
Vorläufer.

Am 05.11.2022 führte der Schüt-
zenverein Langewiese 1874 e.
V. seine diesjährige Generalver-
sammlung durch.
Im Jahres- und Geschäftsbericht
wurde ein Rückblick auf das ver-
gangene Schützenjahr gehalten.
Im Vordergrund stand das Lan-
gewieser Schützenfest, dass
nach 3 Jahren wieder gefeiert
werden konnte. Der Verein be-
suchte die Schützenfeste der
Partnervereine Schüllar-Wemlig-
hausen und Hildfeld, ein Höhe-
punkt der Saison war die Teil-
nahme an den Feierlichkeiten
zum 120-jährigen Bestehen der
Stadtkapelle Concordia Hallen-
berg, der langjährigen Festmu-

sik des Vereins. Eine gelungene
Aktion war auch eine Kuchen-
verkaufs-Aktion im März. Dabei
wurden zugunsten der Men-
schen in der Ukraine über 2.000
€ gespendet. Das vereinsinter-
ne Jugend- und Freizeitwerk führ-
te unter anderem einen Besuch
der Freilichtbühne Hallenberg
durch. Im Geschäftsbericht wur-
de eine stabile Finanzlage dar-
gestellt.
Im Rahmen der Vorstandswah-
len stellte der 2. Hallenwart Gün-
ter Schüller sein Amt zur Verfü-
gung, als Nachfolger wurde ein-
stimmig Frank Plumeyer gewählt.
Veranstalter: Schützenverein Lan-
gewiese 1874 e. V.
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Herbstversammlung der
Schützengesellschaft
1825 e.V. Winterberg

Auszeichnung an Gero und Marti-Auszeichnung an Gero und Marti-Auszeichnung an Gero und Marti-Auszeichnung an Gero und Marti-Auszeichnung an Gero und Marti-
na Raeggelna Raeggelna Raeggelna Raeggelna Raeggel

Herbstversammlung im SchützentreffHerbstversammlung im SchützentreffHerbstversammlung im SchützentreffHerbstversammlung im SchützentreffHerbstversammlung im Schützentreff

Rückblick auf das Hochfest / Ehrun-Rückblick auf das Hochfest / Ehrun-Rückblick auf das Hochfest / Ehrun-Rückblick auf das Hochfest / Ehrun-Rückblick auf das Hochfest / Ehrun-
gen / gen / gen / gen / gen / Ausblick auf das Jubiläums-Ausblick auf das Jubiläums-Ausblick auf das Jubiläums-Ausblick auf das Jubiläums-Ausblick auf das Jubiläums-
schützenfest 2025schützenfest 2025schützenfest 2025schützenfest 2025schützenfest 2025
Der 1. Vorsitzende Bastian Östreich
konnte im Schützentreff am Post-
teich insgesamt 70 Gäste begrü-
ßen. Besondere Grußworte galten
dem amtierenden Jungschützenkö-
nig Erik Selbach, Kaiser Michael
Häger sowie dem Jubelkönig und
Ehrenmajor Andreas Sommer. Auch
begrüßte er die Ehrenmajore An-
dreas Wahle, Friedhelm Honekamp
sowie den Ehrenvorsitzenden An-
dreas Veldhuis, die Ehrenvorstands-
mitglieder Christopher Puchinger
und Dieter W. Braun. Ferner konn-
ten die anwesenden Ratsmitglie-
der Timo Bundkirchen, Sven Dei-
mel, Matthias Geltz, der Ortsvor-
steher Bernhard Selbach sowie der
Kompaniewirt Uli Engemann aufs
herzlichste begrüßt werden. Für die
Ehrenmitglieder wurde stellvertre-
tend Peter Meyer begrüßt.
Nach den üblichen Regularien ge-
dachten die Mitglieder der seit der
letzten Versammlung verstorbenen
Schützen. Das Protokoll der letzten
Generalversammlung wurde nach
dem Verlesen ohne Einwände an-
genommen. Bastian Östreich blick-
te in seinem Bericht auf eine Viel-
zahl von gelungenen Veranstaltun-
gen zurück. Die Kompanieabende,
die Vereinsmeisterschaften und das
Kompaniepokalschießen wurden
traditionell vor dem Schützenfest
durchgeführt und erfreuten sich gro-
ßem Zulauf. Beim gemeinsamen
Besuch des Elkeringhäuser Schüt-
zenfest stimmte man sich auf das
eigene Festwochenende bereits gut
ein. Der Höhepunkt stellte natür-
lich das Schützenfest im Kurpark
dar, welches sich, nach zweijähri-
gen Corona-bedingter Zwangspau-
se auch in diesem Jahr wieder größ-
ter Beliebtheit erfreute. Drei Tage
lang konnten die Schützen mit den
Winterberger Bürgern - aber auch
vielen auswärtigen Freunden sowie
Gästen der Stadt Winterberg end-
lich wieder ausgelassen feiern. Ös-
treich bedankte sich bei allen Hel-
fern und bei allen Musikvereinen,
die zum Gelingen des Hochfestes
maßgeblich beigetragen hatten. Der
Seniorennachmittag wurde eben-
falls gut besucht. Mit Blick nach
vorne wies Östreich auf die bevor-
stehenden Aktivitäten, dem Huber-

tusschießen am 6. November 2022
sowie auf die Teilnahme am Volks-
trauertag am 13. November 2022
hin, der in diesem Jahr nach der
Messe um 1030 mit einem Schwei-
gemarsch in der unteren Pforte be-
ginnt. Im weiteren Sitzungsverlauf
wurden einige außergewöhnliche
Ehrungen vorgenommen. Nicole
Raeggel wurde besonder Dank für
Wirken für das Vereinswesen aus-
gesprochen. Gero Raeggel wurde
von der Versammlung als Ehrenvor-
standsmitglied gewählt und seine
Frau Martina für ihr Engagement
mit dem Orden für Verdienste von
Kreisehrenvorstandsmitglied Guido
Meyer ausgezeichnet, was eine ab-
solute Rarität darstellt.
Für die Jungschützen referierte
Hauptmann Lars Veldhuis über die
Geschehnisse in diesem Jahr. Trotz
Corona konnte man neue Jungs-
chützen gewinnen und mit dem Fei-
ern des Schützenfestes endlich
wieder zum Schützenalltag zurück-
kehren. Beim diesjährigen Sparkas-
sen-Open-Air konnten die Jungs-
chützen wieder ihre Leistungsfähig-
keit bei der Bewirtung im Bierwa-
gen unter Beweis stellen. Ebenfalls
bedankte sich Veldhuis für die zahl-
reiche Teilnahme am traditionellen
„Keinkartoffelbraten“. Bei den Ver-
einsmeisterschaften ergattern die
Jungschützen den 4. Platz. Wohin-
gegen man beim Kreisjugendpokal-
schießen nur ein verbesserungswür-
diges Ergebnis erzielen konnte.
Zum bevorstehenden Jubiläums-
schützenfest im Jahr 2025 stellte
Bastian Östreich den gedachten Ver-
lauf vor. So wolle man das Jubilä-
umsfest mit einem Kommersabend
Ende März 2025 einleuten und dann
an vier Tagen im Juni das Jubilä-
umsfest feiern.
Der 1. Zahlmeister Thomas Krüger
stellte eine verbesserungswürdige
Bilanz des diesjährigen Schützen-

festes vor. Trotz zahlreicher Gäste
und trotz Abendkasse, musste
leider ein finanzieller Verlust ver-
bucht werden, der aus den Rückla-
gen aufgefangen werden musste.
Es konnten zahlreiche neue Mit-
glieder geworben werden, sodass
die Schützengesellschaft nun 902
Mitglieder zählt. Die künftigen Jah-
resbeiträge bleiben unverändert.
Der Eintrittspreis für Nichtmitglie-
der am Schützenfestsamstag wur-
de von 6 auf 8 Euro erhöht.
Beim Punkt „Verschiedenes“ spra-
chen Andreas Veldhuis und Timo
Bundkirchen den desolaten Zu-
stand des Ehrenmals Winterberg
und die notwendigen Sanierungs-
arbeiten an. Bundkirchen wies auf
die Bedeutung des Ehrenmals als
Mahnmal und Warnung zugleich
hin und das es spätestens seit Fe-

bruar diesem Jahres nicht selbst-
verständlich ist, dass man nunmehr
seit über 77 Jahren in Deutschland
in Frieden leben könne. So setze
man sich bereits seit geraumer Zeit
für den Erhalt des Ehrenmals ein
und sei in Gesprächen mit Vertre-
tern der Kyffhäuser, dem Heimat-
und Geschichtsverein und der ka-
tholischen Kirche. Daher bat er
auch die Schützen bei dem Erhalt
des so wichtigen Kulturgutes mit-
zuwirken.
Nach einem Dank an die Kastella-
nin Martina Raeggel und ihrem
Team für die wieder einmal hervor-
ragende Bewirtung, endete die
Versammlung mit dem durch Ma-
jor Andreas Thienel traditionell an-
gestimmten „Waidmannsheil“ und
der gemütliche Teil des Abends
konnte eingeläutet werden.
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Heilig Abend gemeinsam

Wanderveranstaltungen
ab 18. November

„Weihnachten ist nicht nur ein
Fest der Liebe, sondern auch ein
friedliches Fest, welches man
gerne mit der Familie feiert. Ei-
nige Menschen in unserer Pas-
toralverbund und seinen Dörfern
haben aber keine Familie (mehr),
was nun?“
Diese Frage stellten sich einige
Hauptamtliche des Pastoralver-
bundes schon im letzten Jahr
und wollen nun, am 24. Dezem-
ber eine gemeinsame Feier für
alle einsamen Menschen in Win-
terberg und seinen Dörfern aus-
richten.
In diesem Jahr findet eine be-
sinnliche Feier des Heiligen
Abends im Pfarrheim in Sied-
linghausen statt; für Menschen,
die am Heiligabend nicht allein
bleiben möchten. „In Zeiten in
denen man nicht nur positiv in
die Zukunft schaut, möchten wir
ein wenig Hoffnung geben, das
Weihnachten ein Fest der Freu-
de wird“, so lautet das Motto
für die gemeinsame Weihnachts-
feier.
Das Angebot richtet sich an alle
Menschen des Pastoralverbunds,

die ansonsten Heiligabend al-
lein verbringen würden, seien es
Rentner/innen, alleinerziehende
Mütter oder Väter oder andere.
Da die Weihnachtsfeier aus
Spenden finanziert wird, entste-
hen den Gästen keine Kosten.
Somit findet am 24. Dezember
von 18.30 Uhr bis 21.30 Uhr eine
ganz besondere Feier statt.
In liebevoll hergerichtetem Am-
biente werden an diesem Abend
die traditionelle Bockwurst mit
Kartoffelsalat, Getränke und ein
kleines Rahmenprogramm ange-
boten. Weihnachtliche Ge-
schichten werden erzählt und
natürlich werden auch Weih-
nachtslieder gesungen. Zur Ein-
stimmung feiern wir um 18 Uhr
im Vorraum der Siedlinghauser
Kirche eine kleine Weihnachtli-
che Andacht
Gerne können Sie sich für die
Feier bei unserem Gemeindere-
ferenten Jörg Willerscheidt
(015170545407) bis zum 20. De-
zember anmelden oder auch ein-
fach spontan vorbeikommen. Für
Rückfragen steht unser Gemein-
dereferent gerne zur Verfügung.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19. November November November November November,,,,, 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis
15.30 Uhr15.30 Uhr15.30 Uhr15.30 Uhr15.30 Uhr
Stadtführung in der Altstadt Win-
terberg, ab Tourist Information
Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19. November November November November November,,,,, 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20. November November November November November,,,,, 10 bis 10 bis 10 bis 10 bis 10 bis
12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26. November November November November November,,,,, 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis
15.30 Uhr15.30 Uhr15.30 Uhr15.30 Uhr15.30 Uhr
Stadtführung in der Altstadt Win-
terberg, ab Tourist Information
Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26. November November November November November,,,,, 15 bis 15 bis 15 bis 15 bis 15 bis
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr
Meditative Kräuterwanderung -
Adventskranzweihe

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27. November November November November November,,,,, 10 bis 10 bis 10 bis 10 bis 10 bis
12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze
Infos und Buchung über die Tou-
rist Information Winterberg,
Tel. 02981 92500 oder
info@winterberg.de, der Tourist-
Information Hallenberg,
Tel. 02984 8203 oder direkt onli-
ne buchen https://www.winter
berg.de/aktivitaeten-wohlfueh
len/erlebnis-buchen/#
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Preisdoppelkopf in Züschen

Für jemanden Wichtel sein
Wir, vom Vorstand freuen uns nach
so langer Zeit, Euch liebe Mitglie-
der und Freunde des Sozialver-
bands VdK-Ortsverband Siedling-
hausen mit Eueren Familien, recht
herzlich zu unserer Mitgliedereh-
rung im adventlichen Rahmen, Frei-
tag, 25.11.2022 um 18.00 Uhr in
den Gasthof Lingenauber, Siedling-
hausen einladen zu dürfen.
An der rechten Seite des Hauses
befindet sich ein ebenerdiger Ein-
gang, im Gasthof gibt es keine
weiteren Stufen. Bitte die gelten-
den Corona- Regeln beachten!
Sich ein wenig Zeit für einen schö-
nen und besinnlichen Abend zu
gönnen ist sicher für jeden Men-
schen sehr gut. Wir wollen uns
besinnen wie wir mit Kleinigkei-
ten jemandem Freude machen
können. Wie schon in der Über-
schrift steht jemanden Wichtel
sein. Fröhlichkeit, Freundlichkeit
und ein friedliches Miteinander
hängen nicht von materiellem
Wohlstand ab. Den wir in diesen
Zeiten so gefährdet sehen. So soll-
ten wir nicht durch unser Leben
hetzen, sondern von diesem Abend
Freude und Besinnlichkeit für
stressige Zeiten mitnehmen.
Für 25-jährige Treue zum VdK dür-
fen wir ehren: Edeltraut Körner u.
Hubertus Simon

Für 10-jährige Treue zum VdK dür-
fen wir ehren: Karl-Josef Kruse,
Bernadett Peters, Petra Börger,
Orlanda Baia Moreiras, Margret
Becker, Alfons Stöber jun.
Es ist ein gemeinsames Essen ge-
plant, der Kostenbeitrag für Mit-
glieder des Ov-Siedlinghausen be-
trägt 7,- €, für Nichtmitglieder
14,- €
Um besser planen zu können, bit-
ten wir um Anmeldung bis Sonn-
tag, 20.11.2022 bei Gertrudis
Hirsch Tel. 02983/1025, Antonius
Prior Tel. 02983/1565 oder den zu-
ständigen Betreuern.
Wer vegetarisch essen möchte
sage es bitte bei der Anmeldung.
Gerne kann der Betrag auch schon
vorab gezahlt werden auf das Kon-
to VdK- Ov
Volksbank Sauerland eG, DE 86
4606 2817 5120 2841 00
Sollte es sich jemand kurzfristig
überlegen, der ist auch ohne An-
meldung herzlich willkommen. Ein
Zubringerdienst aus dem Sied-
linghauser Bereich wird angebo-
ten. Allen, die krank oder verhin-
dert sind, wünschen wir eine fried-
liche Adventszeit, gesegnetes
Weihnachtsfest und ein gesundes
neues Jahr 2023.
Im Namen des Vorstands Gertru-
dis Hirsch

Die Kolpingsfamilie Züschen
veranstaltet am Samstag, den
19.11.2022 ihr traditionelles
Preis-Doppelkopfturnier. Die
Veranstaltung findet im Pfarr-
haus Züschen, direkt neben der
Kirche statt. Auf den Kirchen-
parkplätzen besteht genügend
Parkmöglichkeit. Bitte den
Haupteingang des Pfarrhauses
benutzen. Beginn ist ab 19.00
Uhr. Eingeladen sind zu diesem
Turnier alle Doppelkopf-Freun-
de, egal ob Profis, Anfänger
oder Gelegenheitsspieler, die
ihr Können unter Beweis stel-
len wollen. Auch auswärtige
Spieler sind herzlich willkom-
men. Der Spaß am Spiel und
das Genießen der Turnier-At-

mosphäre stehen im Vorder-
grund. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Die
Startgebühr beträgt 7 Euro. Es
wird nach den allgemeinen Dop-
pelkopf-Turnierregeln des Deut-
schen Doppelkopf-Verbandes
gespielt, die vor Beginn des Tur-
nieres nochmals besprochen
werden. Gespielt werden 5 Ti-
sche mit jeweils 10 Spielen. Die
Besetzungen an den Tischen
wird nach jeder Spielrunde neu
ausgelost. Für die besten Spie-
ler stehen nach Spielschluss
Geld- und Sachpreise bereit.
Um das leibliche Wohl (Geträn-
ke und kleiner Imbiss) kümmert
sich der Vorstand der Kolpings-
familie
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Modehaus Klante aus
Winterberg sagt „Danke“
zur Spendensumme des
„Open House Event“
Beim „Open House Event“ zum
Saisonopening am 17. Septem-
ber konnte jeder Besucher zu-
sammen mit dem Modehaus
Klante den Fashionstart in den
Herbst mit topaktueller Mode,
kompetenter Beratung, Livemu-
sik mit Michael Kaspar, Konfekt
und handgemachten Pralinés bei
Prosecco und Cocktails feiern. An
diesem Tag wurden für jeden Be-
sucher 10,- € an die Kindergrup-

pe der Flüchtlingsunterkunft
Köln-Ostheim gespendet.- Einer
Einrichtung, in der auch die Toch-
ter der Familie Klante als Kunst-
therapeutin tätig ist. Durch die-
se Durchführung konnte vom
Modehaus Klante schließlich eine
stattliche Summe von 1220,- €
überwiesen werden. Das Team
vom Modehaus Klante bedankt
sich bei allen Besuchern ganz
herzlich für Ihr Kommen! [BL]

„Montagsklub“
sucht neue Mitglieder

Pfarrbücherei in Winterberg

In Winterberg entsteht zur Zeit
eine neue Selbsthilfegruppe, der
„Montagsklub“. Angesprochen
werden sollen Angehörige von Psy-
chisch erkrankten Menschen.
Nicht nur „Betroffene“ haben
Probleme, nein auch die Angehö-
rigen wissen manchmal nicht
mehr weiter. Um sich mit ande-
ren austauschen zu können wer-
den Gleichgesinnte gesucht wel-
che Probleme im Umgang mit ei-
nem Psychisch kranken Men-
schen haben.

Miteinander Reden hilft oftmals
zu erkennen das man nicht allei-
ne da steht. Hier kann eine Selbst-
hilfegruppe sehr hilfreich sein.
Probleme gemeinsam besprechen
und vielleicht nach Lösungen su-
chen ist hier die Devise. Gemein-
sam sind wir stark.
Na, Interesse geweckt?
Dann melden sie sich doch bitte
per Email unter montagsklub@
web.de oder bei der AKIS in Arns-
berg unter der Telefonnummer
02932/201-2271.

Die KÖB Winterberg macht vom 21.
Dezember bis zum 6. Januar 2023

Weihnachtsferien. Bitte decken Sie
sich rechtzeitig mit Lesestoff ein.
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Gleich 6-faches Jubiläum
bei Café Engemann in
Winterberg

Ulrich und Marlies Engemann mit ihren JubilarenUlrich und Marlies Engemann mit ihren JubilarenUlrich und Marlies Engemann mit ihren JubilarenUlrich und Marlies Engemann mit ihren JubilarenUlrich und Marlies Engemann mit ihren Jubilaren

Das „Café Engemann“ ist seit
1929 ein Familienunternehmen
mit langer Tradition.
Direkt an der Shoppingmeile bie-
tet das Café beste Aussichten mit
vielen Sitzgelegenheiten im Erd-
geschoss, der ersten Etage und
der Terrasse vor dem Haus.
Eine echte Besonderheit mit Bä-
ckerei, Café, Konditorei und Re-
staurant in einem. Hier kann man
ausgiebig Frühstücken, kleine
Snacks oder köstliche Torten bis
hin zum deftigen Eintopf mit ei-
nem frisch gezapften Pils kulina-
risch genießen.- Alle Speisen, Bro-
te, Backwaren, Torten und Prali-
nen werden im eigenen Haus zu-
bereitet und das schmeckt man
auch. Liebevoll verzierte Kleinig-
keiten und kunstvolle Torten kön-
nen auch als Präsente individuell
zusammengestellt werden. Eini-
ge Brotsorten sind inzwischen
auch über die Grenzen des Sauer-
landes hinaus bekannt und mehr-
fach prämiert worden.
Ulli und Marlies sind stolz darauf,
dass in ihrer Konditorei noch Pro-
dukte hergestellt die in den neu-

en Bäckerketten gar nicht mehr
vorkommen.
Hinter allem steckt ein ausge-
zeichnetes 20-köpfiges Team. In
diesem Jahr kann der Familien-
betrieb des Café Engemann auf
gleich sechs Jubilare sehr stolz
sein, die in einer gemütlichen Run-
de für Ihre lange Betriebszugehö-
rigkeit mit einem Blumenstrauß
und einer Überraschung bedacht
wurden:
35 Jahre ist Heike Goerdes zu-35 Jahre ist Heike Goerdes zu-35 Jahre ist Heike Goerdes zu-35 Jahre ist Heike Goerdes zu-35 Jahre ist Heike Goerdes zu-
ständig für Küche und Service;ständig für Küche und Service;ständig für Küche und Service;ständig für Küche und Service;ständig für Küche und Service;
25 Jahre ist Birgit Kiehsler als25 Jahre ist Birgit Kiehsler als25 Jahre ist Birgit Kiehsler als25 Jahre ist Birgit Kiehsler als25 Jahre ist Birgit Kiehsler als
Bäckereifachverkäuferin tätig.Bäckereifachverkäuferin tätig.Bäckereifachverkäuferin tätig.Bäckereifachverkäuferin tätig.Bäckereifachverkäuferin tätig.
20 Jahre Miriam Johnke, Kondi-20 Jahre Miriam Johnke, Kondi-20 Jahre Miriam Johnke, Kondi-20 Jahre Miriam Johnke, Kondi-20 Jahre Miriam Johnke, Kondi-
torin;torin;torin;torin;torin;
15 Jahre Jutta Martin, Service-15 Jahre Jutta Martin, Service-15 Jahre Jutta Martin, Service-15 Jahre Jutta Martin, Service-15 Jahre Jutta Martin, Service-
mitarbeiterin.mitarbeiterin.mitarbeiterin.mitarbeiterin.mitarbeiterin.
15 J15 J15 J15 J15 Jahre Larissa Diesnerahre Larissa Diesnerahre Larissa Diesnerahre Larissa Diesnerahre Larissa Diesner,,,,, Raum- Raum- Raum- Raum- Raum-
pflegerin u. Küchenhilfe;pflegerin u. Küchenhilfe;pflegerin u. Küchenhilfe;pflegerin u. Küchenhilfe;pflegerin u. Küchenhilfe;
15 Jahre Jeyanthy Rajakulana-15 Jahre Jeyanthy Rajakulana-15 Jahre Jeyanthy Rajakulana-15 Jahre Jeyanthy Rajakulana-15 Jahre Jeyanthy Rajakulana-
than, Raumpflegerinthan, Raumpflegerinthan, Raumpflegerinthan, Raumpflegerinthan, Raumpflegerin
Wir sagen herzlichen Glück-
wunsch und wünschen den Jubila-
ren und auch allen anderen Mit-
arbeitern weiterhin viel Freude bei
der Arbeit, Glück und Gesundheit.
[BL]
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Schenken macht Spaß mit
GEFU bei „Tischlein deck
dich“ in Winterberg

Das einladende und stets gut dekorierte Schaufenster des „TischleinDas einladende und stets gut dekorierte Schaufenster des „TischleinDas einladende und stets gut dekorierte Schaufenster des „TischleinDas einladende und stets gut dekorierte Schaufenster des „TischleinDas einladende und stets gut dekorierte Schaufenster des „Tischlein
deck dich“deck dich“deck dich“deck dich“deck dich“

Die Marke GEFU steht für inno-
vative Produkte, beste Qualität,
Zuverlässigkeit, nachhaltigen
Kundennutzen und Freude am
Kochen und Genießen. Auf Pro-
dukte dieser Marke kann man
sich stets überall verlassen- als
Kunde, Händler, Geschäftspart-
ner und Mitarbeiter. Gestern,
heute und morgen. Aus diesem
Grund entstand auch die Sauer-
länder Zusammenarbeit, die sich
für die Kunden auszahlt: AbAbAbAbAb
sofort und natürlich nur so langesofort und natürlich nur so langesofort und natürlich nur so langesofort und natürlich nur so langesofort und natürlich nur so lange
der der der der der VVVVVorrorrorrorrorrat reicht,at reicht,at reicht,at reicht,at reicht, bek bek bek bek bekommt manommt manommt manommt manommt man
die tollen Produkte von GEFUdie tollen Produkte von GEFUdie tollen Produkte von GEFUdie tollen Produkte von GEFUdie tollen Produkte von GEFU
zum Knallerangebotspreis nochzum Knallerangebotspreis nochzum Knallerangebotspreis nochzum Knallerangebotspreis nochzum Knallerangebotspreis noch
bis zum 31.12.2022 im „Tisch-bis zum 31.12.2022 im „Tisch-bis zum 31.12.2022 im „Tisch-bis zum 31.12.2022 im „Tisch-bis zum 31.12.2022 im „Tisch-
lein deck dich“ an der Unterenlein deck dich“ an der Unterenlein deck dich“ an der Unterenlein deck dich“ an der Unterenlein deck dich“ an der Unteren
Pforte, ganz zentral am Markt-Pforte, ganz zentral am Markt-Pforte, ganz zentral am Markt-Pforte, ganz zentral am Markt-Pforte, ganz zentral am Markt-
platz von platz von platz von platz von platz von Winterberg gelegen.Winterberg gelegen.Winterberg gelegen.Winterberg gelegen.Winterberg gelegen. Ob
für zuhause, für die Arbeit oder
als Geschenk um Freude zu be-
reiten- bei den praktischen und
stylischen Helfern von GEFU blei-
ben keine Wünsche offen und
schenken macht Spaß! Auch die
neue, schöne GreenGate-Serie
steht gut platziert im „Tischlein
deck dich“ bereit.- Eine traum-
hafte Gedeck-Kollektion für alle,
die es bunt mögen. Aber auch
viele weitere weihnachtliche An-

gebote warten darauf, entdeckt
zu werden. Der gut aufgestellte
Laden hat neben den hochwerti-
gen Küchenhelfer von GEFU noch
weitere Haushaltswaren, Kü-
chenutensilien, Geschirr, Be-
steck, Gläser, Tischwäsche,
Wohnaccessoires und Deko von
etwa 70 namhaften Herstellern
im klassisch zeitlosen und aus-
gefallenen Stil und für jeden Ge-
schmack vorrätig. [BL]
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Familie aus Winterberg-
Elkeringhausen unterstützt
einen Obstbauern aus Italien

Leckere Zitrusfrüchte aus dem son-Leckere Zitrusfrüchte aus dem son-Leckere Zitrusfrüchte aus dem son-Leckere Zitrusfrüchte aus dem son-Leckere Zitrusfrüchte aus dem son-
nigen Italiennigen Italiennigen Italiennigen Italiennigen Italien

Sonnengereifte Früchte aus ItalienSonnengereifte Früchte aus ItalienSonnengereifte Früchte aus ItalienSonnengereifte Früchte aus ItalienSonnengereifte Früchte aus Italien

Einladung zur
Herbstversammlung
Der Schützenverein Elkeringhau-
sen 1905 e.V. lädt zur Generalver-
sammlung am Samstag, 19. No-
vember, um 17.30 Uhr ein.

Die Versammlung findet in der
Schützenhalle statt.
Auf rege Beteiligung freut sich der
Schützenvorstand.

Jedes Jahr unterstützt die Familie
aus Elkeringhausen diese tolle
Aktion, weil sie diese für „gut“

befinden. „Dabei arbeiten wir in
engem Kontakt mit dem Obstbau-
ern aus Italien zusammen“, so die
Familie. Alle angebotenen Früch-
te kommen direkt aus der Ernte
des sonnigen Italien und sind
nicht behandelt, also ungespritzt.
Die Schalen können also auch ver-
arbeitet werden, bei-spielsweise
zum garnieren von Salaten.- Es
handelt sich bei den Orangen,
Blutorangen, Clementinen und Zi-
tronen um Ware in Bioqualität.
Das kleine Dorf in Italien hat sich
zusammengeschlossen und bietet
zusätzlich kaltgepresstes Oliven-
öl, ebenfalls direkt vom Erzeuger
an. Die Lieferungen erfolgen
nahezu jeden Monat regelmäßig
bis Februar 2023. Sobald die Ware
angekommen ist, erfolgt ein An-
ruf und alles kann in Winterberg-
Elkeringhausen abgeholt werden.
„Wir würden uns sehr freuen,
wenn die Aktion hier in der Regi-
on großen Zuspruch findet, da ein
tolles Projekt unterstützt wird“,
so die Familie. In den Sommermo-
naten können nach Bedarf und
Bestellmenge auch wieder Som-
merfrüchte, wie z.B. Wassermelo-
nen geordert werden. [BL]
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Niedersfelder Weihnachtsmarkt am 1. Adventwochenende
Ein altes Sprichwort besagt, dass
aller guten Dinge drei sind. Es
scheint also im dritten Anlauf ein
gutes Omen für die 22. Auflage
des Niedersfelder Weihnachts-
marktes unter der Regie der St.
Hubertus Schützen zu sein. Denn
nachdem man die Veranstaltung
zwei Jahre in Folge aus dem Ka-
lender streichen musste, steht
dem vorweihnachtlichen Höhe-
punkt in diesem Jahr nichts mehr
im Weg. Eröffnet wird der Weih-
nachtsmarkt traditionell am 1.
Adventwochenende.
Die Vorbereitungen laufen bis
dahin auf Hochtouren um den
vielen Besuchern von nah und
fern, sowohl mit der weihnachtli-
chen Gestaltung der Dorfhalle,
wie auch dem vielseitigen Ange-
bot, einen rundum sorglosen Tag
auf dem Weihnachtsmarkt zu be-
scheren. Vor allem in Bezug auf
das Angebot kann der Markt
wieder mit bis zu 40 Ausstellern
punkten, wobei die Vielfalt der
angebotenen Artikel ebenfalls für

sich spricht. Bei so manch einem
Aussteller ist der Niedersfelder
Weihnachtsmarkt ohnehin
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bereits seit vielen Jahren fest
eingeplant, da die Gegebenhei-
ten einer geheizten und gut
strukturierten Halle durchaus
geschätzt werden. Das freut
wohl auch die kleinsten Ausstel-
ler, welche ebenfalls wieder mit
einem kleinen Kindermarkt auf-
bieten.
Bei einem gelassenen Weih-
nachtsbummel darf natürlich auch
das leibliche Wohl nicht zu kurz
kommen. Denn bei dem für ge-
wöhnlich kaltem und nassem
Wetter lässt sich eine heiße Tas-
se Kaffee, mit einem leckeren
Stückchen Kuchen erst recht in
wohliger Atmosphäre genießen.
Wie gewohnt werden die Gäste

hier von dem amtierenden Hof-
staat bestens bedient. Wer sich
lieber für die rustikale Variante
entscheidet, wird selbstverständ-
lich nicht enttäuscht und begibt
sich stattdessen egal ob zum
Früh- oder Dämmershoppen vor
die ebenfalls festlich geschmück-
te Theke. Und wenn man plötz-
lich vom Hunger gepackt wird,
ist das auch kein Problem. Vor
der Halle wird neben Pommes
und Bratwurst von den Fußbal-
lern des FC Hilletal ebenfalls ein
Stand mit unter anderem heißer
Erbsensuppe oder leckerem
Pulled Pork zu finden sein. Es
sollte also für jeden Geschmack
etwas dabei sein.
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Das musikalische Highlight wird
ohne Zweifel wieder am Sonntag
dem 1. Advent ab 15 Uhr gebo-
ten. Die heimische Blasmusik
Niedersfeld, wird unter der mu-
sikalischen Leitung von Martin
Hövelmann und Stefan Schulte,
die Gäste mit weihnachtlichen
Klängen begeistern und für eine
festliche Stimmung sorgen.
Die Vorfreude ist intern bereits
jetzt sehr groß, somit heißt man
alle Gäste und Freunde des Nie-
dersfelder Weihnachtsmarkts auf
ein paar schöne Stunden herz-
lich willkommen.
Die Öffnungszeiten sind am
Samstag, 26. November, von 12
bis 18 Uhr (mit anschließendem
Dämmershoppen) und am Sonn-
tag, 27. November, von 11 bis
18 Uhr.
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Wer wir gewesen sein werden
Ein Dokumentarfilm über Tod und Trauer, der bewegt und Hoffnung schenkt

Sie freuten sich über eine gelungene Matinee (v.l.): Dajana Friedrich,Sie freuten sich über eine gelungene Matinee (v.l.): Dajana Friedrich,Sie freuten sich über eine gelungene Matinee (v.l.): Dajana Friedrich,Sie freuten sich über eine gelungene Matinee (v.l.): Dajana Friedrich,Sie freuten sich über eine gelungene Matinee (v.l.): Dajana Friedrich,
Joachim Wahle, Daniela Janine Peetz, Helga Hermann und AnnetteJoachim Wahle, Daniela Janine Peetz, Helga Hermann und AnnetteJoachim Wahle, Daniela Janine Peetz, Helga Hermann und AnnetteJoachim Wahle, Daniela Janine Peetz, Helga Hermann und AnnetteJoachim Wahle, Daniela Janine Peetz, Helga Hermann und Annette
Wahle. Fotoquelle: Ralf Hermann, Contentagentur TextzeitWahle. Fotoquelle: Ralf Hermann, Contentagentur TextzeitWahle. Fotoquelle: Ralf Hermann, Contentagentur TextzeitWahle. Fotoquelle: Ralf Hermann, Contentagentur TextzeitWahle. Fotoquelle: Ralf Hermann, Contentagentur Textzeit

Viele Gäste folgten der Einla-Viele Gäste folgten der Einla-Viele Gäste folgten der Einla-Viele Gäste folgten der Einla-Viele Gäste folgten der Einla-
dung des dung des dung des dung des dung des VVVVVereins ereins ereins ereins ereins VVVVVerein „See-erein „See-erein „See-erein „See-erein „See-
lenbeben - Kinderlenbeben - Kinderlenbeben - Kinderlenbeben - Kinderlenbeben - Kinder- und Jugend-- und Jugend-- und Jugend-- und Jugend-- und Jugend-
trt rt rt rt rauerbegleitung eauerbegleitung eauerbegleitung eauerbegleitung eauerbegleitung e.V.V.V.V.V.“ zur ge-.“ zur ge-.“ zur ge-.“ zur ge-.“ zur ge-
lungenen Matinee im Filmthe-lungenen Matinee im Filmthe-lungenen Matinee im Filmthe-lungenen Matinee im Filmthe-lungenen Matinee im Filmthe-
ater ater ater ater ater WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Er hat berührt, bewegt, die ein
oder andere Träne fließen las-
sen und Hoffnung gegeben! Der
Film „Wer wir gewesen sein
werden“ des Regisseurs Erec
Brehmer im Rahmen der Mati-
nee des Vereins „Seelenbeben
- Trauerbegleitung für Kinder,
Jugendliche und deren Famili-
en e.V.“ traf am vergangenen
Sonntag im Filmtheater Winter-
berg nicht nur auf eine große
Resonanz, er rückte die oft ver-
schwiegenen Themen Tod und
Trauer in den Blickpunkt. Eine
gelungene Veranstaltung mit
anschließendem Austausch im
Forum des Filmtheaters der Fa-
milie Wahle, mit der die drei
Seelenbeben-Initiatorinnen Da-
niela Janine Peetz, Helga Her-
mann und Dajana Friedrich sich
sehr zufrieden zeigten.

Regisseur Erec Brehmer erzähltRegisseur Erec Brehmer erzähltRegisseur Erec Brehmer erzähltRegisseur Erec Brehmer erzähltRegisseur Erec Brehmer erzählt
biographische Geschichtebiographische Geschichtebiographische Geschichtebiographische Geschichtebiographische Geschichte
Der Dokumentarfilm erzählt die
biographische Geschichte von
Erec Bremer und seiner Freun-
din Angi Zeidler.
Eine wahre Geschichte von Lie-
be, Hoffnung und Träumen. All

das endet in Sekunden.
Nach einem Ausflug kommt Angi
bei einem Autounfall mit nur 29
Jahren ums Leben. Wie geht
trauern? Was ist „normal“? Wie
sich dem Leben wieder zuwen-
den? Wie neue Hoffnung schöp-
fen, neue Träume träumen?
Von dieser Unmöglichkeit er-
zählt dieser besondere Film.

Viele Gäste und Interessierte
waren der Einladung gefolgt.
Darunter Vertreter von Polizei,
Notfallseelsorge und Rettungs-
kräfte. Winterbergs Bürger-
meister Michael Beckmann fand
einleitende Worte und wies auf
die Wichtigkeit einer gelingen-
den (Trauer)-Begleitung hin, um
wieder Vertrauen ins Leben zu
fassen. Im Anschluss an den
Film blieb es minutenlang still
im Kino.
Das Gesehene brauchte Raum
zum Nachhall. Bei Live-Musik
mit David Schweinsberg und ei-
nem Flying-Buffet fand dann im
Foyer des Filmtheaters ein ge-
meinsamer Austausch statt.
„Wir sind alle Betroffene von
Trauer und Verlust oder werden
es im Lauf unseres Lebens. Je-
der Mensch trägt seine eigene
Geschichte in sich und seinen
ganz individuellen Umgang da-
mit.
Wir möchten Mut machen, sich
mitzuteilen und gemeinsam
eine Trauerkultur entwickeln,
die Ressourcen aktivierend
ist,“ beschreibt Daniela Janine
Peetz die Aufgabe des Vereins.
Viele Menschen haben verin-
nerlicht, so genannte „schlech-
te Gefühle“ nicht zuzulassen,

nicht zu zeigen, mit sich selbst
auszumachen. Dies könne lang-
fristig krank machen und den
eigentlichen Trauerprozess er-
schweren, führt Helga Hermann
als Vorsitzende des Vereins
aus. „Es ist okay, wenn es nicht
okay ist und alle Gefühle dür-
fen sein“, ergänzte Dajana
Friedrich.

Dank an alle Unterstützer / In-Dank an alle Unterstützer / In-Dank an alle Unterstützer / In-Dank an alle Unterstützer / In-Dank an alle Unterstützer / In-
tensiver tensiver tensiver tensiver tensiver AustauschAustauschAustauschAustauschAustausch
Die Besucher und Gäste waren
berührt und hatten das Gefühl,
die Verstorbene Angi ein wenig
kennengelernt zu haben und zu
wissen, was für ein wunderba-
rer Mensch sie war. Viele baten
darum, Grüße an Herrn Bremer
auszurichten, ihn zu ermutigen,
und ihm Hoffnung zu machen.
Eine Frau, die den Tod und die
Trauer schon oft zu Gast in ih-
rem Leben hatte, sagte folgen-
de Worte: „Er soll träumen, er
soll hoffen, er soll lieben und
jeden Tag leben.“ Ein anderer
Teilnehmer sagte, „es sei der
schönste Film, den er je gese-
hen habe“.
„Die Matinee war rundum ge-
lungen“, freuen sich die Veran-
stalter und bedanken sich
besonders bei Familie Wahle
vom Filmtheater Winterberg
und allen Unterstützenden.
Wer die Arbeit von Seelenbe-
ben e.V. mit einer Mitglied-
schaft unterstützen möchte,
kann dies für einen Jahresbei-
trag von 24 Euro tun. Aber auch
ohne Mitgliedschaft ist es mög-
lich, die Arbeit des Vereins zum
Beispiel durch Sach- und Geld-
spenden zu begleiten.
• Seelenbeben bietet Kindern,

Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen, die um einen ge-
liebten Menschen trauern,
sowie ihren Familien gerne
die Möglichkeit, über E-Mail
oder telefonisch in Kontakt
zu treten, um sie bei ihrer
Trauer kompetent zu beglei-
ten und zu unterstützen;

• Die Mailadresse lautet:
info@seelenbeben.com;

• Telefonisch ist Seelenbeben un-
ter 0171 3032101 zu erreichen;

• Weitere Infos finden Interessier-
te im Internet unter
www.seelenbeben.com
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Kita-Fachforum im HSK
Interessante Themen aus dem Bereich
Bewegungsförderung im Kleinkindalter

 

Gottesdienste der evangelischen Kirchengemeinde Winterberg im November 
2022 

 

20.11.2022  
09.00 Uhr    Gottesdienst in Langewiese 
10.15 Uhr    Gottesdienst in Winterberg 
 
27.11.2022 
09.00 Uhr    Gottesdienst in Langewiese 
10.15 Uhr    Gottesdienst in Winterberg 
     1. Advent  
 
04.12.2022 
18.00 Uhr    Gottesdienst anders  in Winterberg 
     Lichtgottesdienst der Konfirmanden  
 
 
  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Änderungen jederzeit vorbehalten. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Am 23. November 2022 findet das
Kita-Fachforum für alle interes-
sierten Erzieher*innen und
Übungsleiter*innen in Olsberg
statt. In der Zeit von 16.00-19.00
Uhr werden, unter der Leitung von
fachlich qualifizierten Referenten,
abwechslungsreiche Workshops in
Praxis und Theorie zu unterschied-
lichen Themenbereichen aus dem
Bereich der U7 Bewegungsförde-
rung angeboten. Folgende Work-
shops stehen zur Auswahl:
- „Die 7 Schlüssel der Resilienz,

die Widerstandsfähigkeit mit
der Mitmacher-Kiste wecken“

- „Tanz durch die Welt“

- „Körperwahrnehmung durch
taktil-kinästhetische Angebote
fördern“

- „Du bist, was Du isst“
Eine ausführliche Beschreibung al-
ler angebotenen Workshops, or-
ganisatorische Details und den
Ablauf des Anmeldeverfahrens ent-
nehmen Sie bitte dem Flyer auf
unserer Homepage unter: https://
www.hochsauerlandsport.de/the-
men/digitales-kita-fachforum
Für weitere Fragen steht Katja
Osenberg per E-Mail unter
k.osenberg@hochsauerlandsport.de
oder telefonisch unter
02904-9763253 zur Verfügung.

„Jedem Anfang wohnt ein
Zauber inne“ Kurs vom 2. bis
4. Dezember 2022

Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...

Im Bildungs- und Exerzitienhaus
St. Bonifatius in Winterberg-Elke-
ringhausen findet vom 2. bis 4.
Dezember 2022 der Kurs „JedemJedemJedemJedemJedem
Anfang wohnt ein Zauber inne“Anfang wohnt ein Zauber inne“Anfang wohnt ein Zauber inne“Anfang wohnt ein Zauber inne“Anfang wohnt ein Zauber inne“
statt, in dem noch Plätze frei sind:
Seminar für Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter in der ambulanten
Hospizarbeit
An diesem Wochenende gehen wir
den inneren Dynamiken von An-
fangssituationen in der Beglei-
tung am Lebensende nach. Was
zeigt sich uns, wenn wir die An-
fangssituationen im Rück-spiegel
betrachten? Welche Wünsche und
Erwartungen an die Begleitung

werden sichtbar? Welche Gefüh-
le, Gedanken und Spekulationen
stellen sich ein? Und wie wäre es,
den Zauber des Anfangs zuzulas-
sen und ihn in die eigene Haltung
und Handlung zu integrieren?
Mithilfe dieser Fragen werden wir
unsere Selbstkompetenz für solche
Augenblicke erweitern.
Richten Sie Ihre Anmeldung zu dem
Kurs bitte an das Bildungs- und Ex-
erzitienhaus St. Bonifatius
Bonifatiusweg 1 - 5
59955 Winterberg-Elkeringhausen
Fon: 02981 9273 - 0
Email: info@bonifatius-elkering
hausen.de
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Das Weihnachtsfest rückt in großen
Schritten näher. Eine Zeit, die die
Menschen in ihren einzigartigen
Bann zieht und kaum eine Seele
unberührt lässt. Die besinnliche und
festliche Weihnachtszeit vermittelt
ihren eigenen Charme und weckt in
vielen Menschen den Wunsch, auch
dem eigenen Zuhause mit ge-
schmackvollen und einzigartigen
Dekorationen seinen passenden
Wohlfühlfaktor zu verleihen.
In den beiden liebevoll eingerichte-
ten Ladenlokalen in Winterberg-Zü-
schen, Nuhnetalstraße 120, direkt
an der B236 gelegen und Winter-
berg, Am Waltenberg 28, bietet ante

Ambiente stimmungsvolle Inspirati-
onen für Ihren individuellen Einrich-
tungsstil. Gestalten Sie Ihr Zuhause
mit eleganten und festlichen Deko-
rationen und bereiten Sie Ihren Liebs-
ten eine besondere Freude mit aus-
gefallenen Geschenkideen.
Kommen Sie vorbei und lassen Sie
sich direkt vor Ort inspirieren und
begeistern.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Sebstverständlich sind auch telefo-
nisch für Sie da:
Ladenlokal Winterberg:
02981 929790
Ladenlokal Winterberg-Züschen:
02981 81000
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„Winterzauber“ im Biergarten beim Landgasthof Schöttes

Advents-
zauber bei
Blumen
Klauke in
Winterberg-
Züschen
Auch in diesem Jahr veranstal-
tet Blumen Klauke zum Advent
eine besondere Aktion.

Vom 20.11. - 04.12.2022 wirdVom 20.11. - 04.12.2022 wirdVom 20.11. - 04.12.2022 wirdVom 20.11. - 04.12.2022 wirdVom 20.11. - 04.12.2022 wird
zusätzlich zu dem Ladenlokalzusätzlich zu dem Ladenlokalzusätzlich zu dem Ladenlokalzusätzlich zu dem Ladenlokalzusätzlich zu dem Ladenlokal
der „Adventszauber“ im weih-der „Adventszauber“ im weih-der „Adventszauber“ im weih-der „Adventszauber“ im weih-der „Adventszauber“ im weih-
nacht l ich dekor ierten Ge-nacht l ich dekor ierten Ge-nacht l ich dekor ierten Ge-nacht l ich dekor ierten Ge-nacht l ich dekor ierten Ge-
wächshaus angeboten.wächshaus angeboten.wächshaus angeboten.wächshaus angeboten.wächshaus angeboten.
Familie Klauke freut sich auf
Ihren Besuch.
[BL]

Kulinarisch immer große und rustikale AuswahlKulinarisch immer große und rustikale AuswahlKulinarisch immer große und rustikale AuswahlKulinarisch immer große und rustikale AuswahlKulinarisch immer große und rustikale Auswahl
bietet der Landgasthof Schöttesbietet der Landgasthof Schöttesbietet der Landgasthof Schöttesbietet der Landgasthof Schöttesbietet der Landgasthof Schöttes

Frisch gezapftes Bier im Landgast-Frisch gezapftes Bier im Landgast-Frisch gezapftes Bier im Landgast-Frisch gezapftes Bier im Landgast-Frisch gezapftes Bier im Landgast-
hof Schötteshof Schötteshof Schötteshof Schötteshof Schöttes

Zentral, direkt in der Ortsmitte
von Olsberg-Wiemeringhausen
gelegen, befindet sich der Land-
gasthof Schöttes. Er ist bekannt
für seine feine, gutbürgerliche
Küche mit gemütlichem und lie-
bevollem Ambiente. Hier bleibt
kein Auge trocken, denn im tradi-
tionellen Gasthof der Chöre
kommt immer gute Stimmung auf.
Der Wirt Christof Schöttes betreibt

den Gasthof mit Partyservice, Bier-
garten und Zimmern seit vielen
Jahren mit viel Herzblut. Im BierIm BierIm BierIm BierIm Bier-----
garten des Gasthof Schöttes istgarten des Gasthof Schöttes istgarten des Gasthof Schöttes istgarten des Gasthof Schöttes istgarten des Gasthof Schöttes ist
am am am am am WWWWWochenende des 26.ochenende des 26.ochenende des 26.ochenende des 26.ochenende des 26. und 27. und 27. und 27. und 27. und 27.
November „Winterzauber“ ange-November „Winterzauber“ ange-November „Winterzauber“ ange-November „Winterzauber“ ange-November „Winterzauber“ ange-
sagt! Im gemütlichen und stim-sagt! Im gemütlichen und stim-sagt! Im gemütlichen und stim-sagt! Im gemütlichen und stim-sagt! Im gemütlichen und stim-
mungsvoll geschmückten Biergarmungsvoll geschmückten Biergarmungsvoll geschmückten Biergarmungsvoll geschmückten Biergarmungsvoll geschmückten Biergar-----
ten kann man bei ten kann man bei ten kann man bei ten kann man bei ten kann man bei WWWWWeihnachtslie-eihnachtslie-eihnachtslie-eihnachtslie-eihnachtslie-
dern selbstgemachte dern selbstgemachte dern selbstgemachte dern selbstgemachte dern selbstgemachte WWWWWaffeln mitaffeln mitaffeln mitaffeln mitaffeln mit
heißen Kirschen genießen. Dazuheißen Kirschen genießen. Dazuheißen Kirschen genießen. Dazuheißen Kirschen genießen. Dazuheißen Kirschen genießen. Dazu
gibt es natürlich auch selbstge-gibt es natürlich auch selbstge-gibt es natürlich auch selbstge-gibt es natürlich auch selbstge-gibt es natürlich auch selbstge-
machte Glühwein- und Punschs-machte Glühwein- und Punschs-machte Glühwein- und Punschs-machte Glühwein- und Punschs-machte Glühwein- und Punschs-
orten und man kann regionalenorten und man kann regionalenorten und man kann regionalenorten und man kann regionalenorten und man kann regionalen
Honig von Klaucke, direkt ausHonig von Klaucke, direkt ausHonig von Klaucke, direkt ausHonig von Klaucke, direkt ausHonig von Klaucke, direkt aus
dem Ort dem Ort dem Ort dem Ort dem Ort Wiemeringhausen,Wiemeringhausen,Wiemeringhausen,Wiemeringhausen,Wiemeringhausen, von von von von von
glücklichen Bienen erwerben.glücklichen Bienen erwerben.glücklichen Bienen erwerben.glücklichen Bienen erwerben.glücklichen Bienen erwerben.
Feiern und Spaß haben ist im
Gasthof Schöttes stets Pro-
gramm. Kulinarische Sonderwün-
sche werden natürlich auch gerne
umgesetzt. Viele Rennrad- und
Mountainbike-Gruppen, aber

auch Motorradfah-
rer kehren schon
seit vielen Jahren
hier ein und kom-
men immer wieder.
Alle Speisen kön-Alle Speisen kön-Alle Speisen kön-Alle Speisen kön-Alle Speisen kön-
nen einen nen einen nen einen nen einen nen einen TTTTTag zuvorag zuvorag zuvorag zuvorag zuvor
auf Bestellungauf Bestellungauf Bestellungauf Bestellungauf Bestellung
gerne auch für zugerne auch für zugerne auch für zugerne auch für zugerne auch für zu
Hause abgeholtHause abgeholtHause abgeholtHause abgeholtHause abgeholt
werden.werden.werden.werden.werden. Vorbei-
schauen lohnt sich
immer. [BL]

Feiern und Spaß haben ist im Landgasthof Schöttes immer ProgrammFeiern und Spaß haben ist im Landgasthof Schöttes immer ProgrammFeiern und Spaß haben ist im Landgasthof Schöttes immer ProgrammFeiern und Spaß haben ist im Landgasthof Schöttes immer ProgrammFeiern und Spaß haben ist im Landgasthof Schöttes immer Programm
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Weihnachtsfeiern
in der Homberg Jause

Das gemütliche Ambiente in der Homberg Jause in ZüschenDas gemütliche Ambiente in der Homberg Jause in ZüschenDas gemütliche Ambiente in der Homberg Jause in ZüschenDas gemütliche Ambiente in der Homberg Jause in ZüschenDas gemütliche Ambiente in der Homberg Jause in Züschen

Fun und Action pur- die TubingFun und Action pur- die TubingFun und Action pur- die TubingFun und Action pur- die TubingFun und Action pur- die Tubing
Bahn am HombergBahn am HombergBahn am HombergBahn am HombergBahn am Homberg

Von der Homberg Jause hoch oben
über Züschen gibt es wie immer
viel Neues. Die saisonalen Köst-
lichkeiten werden auf jede Jah-
reszeit abgestimmt und es gibt
immer neue Highlights. MontagsMontagsMontagsMontagsMontags
ab 17.00 Uhr werden auch „Ti-ab 17.00 Uhr werden auch „Ti-ab 17.00 Uhr werden auch „Ti-ab 17.00 Uhr werden auch „Ti-ab 17.00 Uhr werden auch „Ti-
roler roler roler roler roler TTTTTapas“ angeboten.apas“ angeboten.apas“ angeboten.apas“ angeboten.apas“ angeboten.     Am 27.Am 27.Am 27.Am 27.Am 27.
November und dem 18. Dezem-November und dem 18. Dezem-November und dem 18. Dezem-November und dem 18. Dezem-November und dem 18. Dezem-
ber findet der „Berg-Brunch“ber findet der „Berg-Brunch“ber findet der „Berg-Brunch“ber findet der „Berg-Brunch“ber findet der „Berg-Brunch“
statt.statt.statt.statt.statt. Draußen ist es bald wieder
soweit- der Skibetrieb startet bald
wieder in die Wintersaison. Hier
fühlt man sich wie auf einer Alm
in Österreich! Für Familien ist ein
Skitag auf dem Homberg einfach
perfekt. Hier kommen alle auf ihre
Kosten. Wenn während oder nach
dem Skispaß der Hunger ruft, ist
die Homberg-Jause genau richtig.
Auf der großen Sonnenterrasse
vor der Homberg-Jause hat man
das gesamte Skigebiet im Blick
und kann die leckeren Speisen
und Getranke genießen. DieDieDieDieDie
Homberg Jause ist ein attrakti-Homberg Jause ist ein attrakti-Homberg Jause ist ein attrakti-Homberg Jause ist ein attrakti-Homberg Jause ist ein attrakti-
ver Standort für ver Standort für ver Standort für ver Standort für ver Standort für WWWWWeihnachtsfei-eihnachtsfei-eihnachtsfei-eihnachtsfei-eihnachtsfei-
ern, also jetzt schon vormerken:ern, also jetzt schon vormerken:ern, also jetzt schon vormerken:ern, also jetzt schon vormerken:ern, also jetzt schon vormerken:
Am 03.12. und 10.12.2022 fin-Am 03.12. und 10.12.2022 fin-Am 03.12. und 10.12.2022 fin-Am 03.12. und 10.12.2022 fin-Am 03.12. und 10.12.2022 fin-
den den den den den WWWWWeihnachtsfeiern im Keihnachtsfeiern im Keihnachtsfeiern im Keihnachtsfeiern im Keihnachtsfeiern im Kollek-ollek-ollek-ollek-ollek-
tiv in der Hütte mit Livemusiktiv in der Hütte mit Livemusiktiv in der Hütte mit Livemusiktiv in der Hütte mit Livemusiktiv in der Hütte mit Livemusik
statt.statt.statt.statt.statt.     Anmeldungen für kleineAnmeldungen für kleineAnmeldungen für kleineAnmeldungen für kleineAnmeldungen für kleine
Gruppen mit den Kollegen oderGruppen mit den Kollegen oderGruppen mit den Kollegen oderGruppen mit den Kollegen oderGruppen mit den Kollegen oder
der Familie.der Familie.der Familie.der Familie.der Familie.
Am 26. Dezember steht nebenAm 26. Dezember steht nebenAm 26. Dezember steht nebenAm 26. Dezember steht nebenAm 26. Dezember steht neben
einer festlicher einer festlicher einer festlicher einer festlicher einer festlicher AuswAuswAuswAuswAuswahl an ahl an ahl an ahl an ahl an TTTTTa-a-a-a-a-
gesgerichten an diesem gesgerichten an diesem gesgerichten an diesem gesgerichten an diesem gesgerichten an diesem TTTTTag einag einag einag einag ein
Weihnachtsmenü auf der Karte:Weihnachtsmenü auf der Karte:Weihnachtsmenü auf der Karte:Weihnachtsmenü auf der Karte:Weihnachtsmenü auf der Karte:
Als Als Als Als Als VVVVVorspeise mit cremiger Maro-orspeise mit cremiger Maro-orspeise mit cremiger Maro-orspeise mit cremiger Maro-orspeise mit cremiger Maro-
nensuppe;nensuppe;nensuppe;nensuppe;nensuppe;     Apfelsorbet,Apfelsorbet,Apfelsorbet,Apfelsorbet,Apfelsorbet, aufge- aufge- aufge- aufge- aufge-
gossen mit Proseccogossen mit Proseccogossen mit Proseccogossen mit Proseccogossen mit Prosecco.....     Als Haupt-Als Haupt-Als Haupt-Als Haupt-Als Haupt-
gericht ummanteltes Roastbeefgericht ummanteltes Roastbeefgericht ummanteltes Roastbeefgericht ummanteltes Roastbeefgericht ummanteltes Roastbeef
an einer dunklen Jus mit Honig-an einer dunklen Jus mit Honig-an einer dunklen Jus mit Honig-an einer dunklen Jus mit Honig-an einer dunklen Jus mit Honig-
Rosmarin-Kartoffeln und Rahm-Rosmarin-Kartoffeln und Rahm-Rosmarin-Kartoffeln und Rahm-Rosmarin-Kartoffeln und Rahm-Rosmarin-Kartoffeln und Rahm-
spitzkspitzkspitzkspitzkspitzkohl.ohl.ohl.ohl.ohl.     WWWWWahlweise auch gebrahlweise auch gebrahlweise auch gebrahlweise auch gebrahlweise auch gebra-a-a-a-a-
tenes Saiblingsfilet unter einertenes Saiblingsfilet unter einertenes Saiblingsfilet unter einertenes Saiblingsfilet unter einertenes Saiblingsfilet unter einer

weißen Portweinsauce, Kartoffel-weißen Portweinsauce, Kartoffel-weißen Portweinsauce, Kartoffel-weißen Portweinsauce, Kartoffel-weißen Portweinsauce, Kartoffel-
püree und Butternudeln.püree und Butternudeln.püree und Butternudeln.püree und Butternudeln.püree und Butternudeln.     Als Des-Als Des-Als Des-Als Des-Als Des-
sert Spekulatiuscreme, gebrate-sert Spekulatiuscreme, gebrate-sert Spekulatiuscreme, gebrate-sert Spekulatiuscreme, gebrate-sert Spekulatiuscreme, gebrate-
ner Mandelkuchen und ein Frucht-ner Mandelkuchen und ein Frucht-ner Mandelkuchen und ein Frucht-ner Mandelkuchen und ein Frucht-ner Mandelkuchen und ein Frucht-
Gel von der Kirsche.Gel von der Kirsche.Gel von der Kirsche.Gel von der Kirsche.Gel von der Kirsche.
Am 31.12. ist eine SilvesterfeierAm 31.12. ist eine SilvesterfeierAm 31.12. ist eine SilvesterfeierAm 31.12. ist eine SilvesterfeierAm 31.12. ist eine Silvesterfeier
geplant.- geplant.- geplant.- geplant.- geplant.- Alles auf Alles auf Alles auf Alles auf Alles auf VVVVVorororororanmeldung.anmeldung.anmeldung.anmeldung.anmeldung.
Wandern, Biken, Erleben und
Schlemmen am Homberg, wo je-
der Moment ein wenig Urlaub ist!
[BL]
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 02. Dezember 2022Freitag, 02. Dezember 2022Freitag, 02. Dezember 2022Freitag, 02. Dezember 2022Freitag, 02. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.11.2022 um 10 Uhr24.11.2022 um 10 Uhr24.11.2022 um 10 Uhr24.11.2022 um 10 Uhr24.11.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

FFFFFriseur/in (m/w/d) in riseur/in (m/w/d) in riseur/in (m/w/d) in riseur/in (m/w/d) in riseur/in (m/w/d) in VVVVVollzeitollzeitollzeitollzeitollzeit
ab Dezember gesucht. Erwünscht ist
selbstständiges Arbeiten und Hoch-
steck-Frisuren sowie Balajage-Techni-
ken. Bewerbungen an
service@rautenberg.media unter Chif-
fre 2597.

Kinderklamottenkiste

Tag der offenen Tür
am Geschwister-Scholl-Gymnasium
Information über die Fortsetzung der Laufbahn nach der Grundschule

Geschwister-Scholl-Gymnasium WinterbergGeschwister-Scholl-Gymnasium WinterbergGeschwister-Scholl-Gymnasium WinterbergGeschwister-Scholl-Gymnasium WinterbergGeschwister-Scholl-Gymnasium Winterberg

Es ist wieder soweit!
Die nächste Kinderklamottenkis-
te im Familienzentrum Edith Stein
in Winterberg wird schon in der
bald angeboten. Gerade als Ka-
tholische Einrichtung liegt einer
der Schwerpunkte unseres Fami-

lienzentrums in praktischen, hand-
festen Hilfen im Familienalltag.
Die „Kinderklamottenkiste“ istDie „Kinderklamottenkiste“ istDie „Kinderklamottenkiste“ istDie „Kinderklamottenkiste“ istDie „Kinderklamottenkiste“ ist
am Donnerstag, den 24. Novem-am Donnerstag, den 24. Novem-am Donnerstag, den 24. Novem-am Donnerstag, den 24. Novem-am Donnerstag, den 24. Novem-
ber 2022 von 8.30 Uhr bis 10.00ber 2022 von 8.30 Uhr bis 10.00ber 2022 von 8.30 Uhr bis 10.00ber 2022 von 8.30 Uhr bis 10.00ber 2022 von 8.30 Uhr bis 10.00
Uhr geöffnet!Uhr geöffnet!Uhr geöffnet!Uhr geöffnet!Uhr geöffnet!
Zu finden sind Kleidungsstücke in

vielen Größen von Erstlingsklei-
dung bis Kleidung in größeren
Größen, die für einen sehr gerin-
gen Kostenbeitrag abgegeben
werden.
Weitere Termine: 23.3.2023,
15.6.2023

Das Geschwister-Scholl-Gymnasi-
um Winterberg öffnet seine Türen
für alle interessierten SchülerSchülerSchülerSchülerSchüler-----
innen und Schüler der 4. Grund-innen und Schüler der 4. Grund-innen und Schüler der 4. Grund-innen und Schüler der 4. Grund-innen und Schüler der 4. Grund-
schulklasseschulklasseschulklasseschulklasseschulklasse sowie deren Eltern
und lädt recht herzlich zur Infor-
mationsveranstaltung über die
Fortsetzung der Schullaufbahn am
Gymnasium ein.
Der Tag der offenen Tür beginnt am
Samstag, 19. November 2022, umSamstag, 19. November 2022, umSamstag, 19. November 2022, umSamstag, 19. November 2022, umSamstag, 19. November 2022, um

9 Uhr9 Uhr9 Uhr9 Uhr9 Uhr mit der Begrü-
ßung durch den Schul-
leiter im Pädagogi-
schen Forum und Pro-Pro-Pro-Pro-Pro-
beunterrichtbeunterrichtbeunterrichtbeunterrichtbeunterricht. Im An-
schluss an den Pro-
beunterricht besteht
die Möglichkeit, den
schuleigenen Weih-
nachtsmarkt bis 15
Uhr zu besuchen.
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„Herbstzeit ist Unfallzeit“
warnt Kfz-Meisterbetrieb Schäfer

Der Kfz-Meisterbetrieb Schäfer ist kompetenter und zuverlässiger Partner in Sachen AbschleppdienstDer Kfz-Meisterbetrieb Schäfer ist kompetenter und zuverlässiger Partner in Sachen AbschleppdienstDer Kfz-Meisterbetrieb Schäfer ist kompetenter und zuverlässiger Partner in Sachen AbschleppdienstDer Kfz-Meisterbetrieb Schäfer ist kompetenter und zuverlässiger Partner in Sachen AbschleppdienstDer Kfz-Meisterbetrieb Schäfer ist kompetenter und zuverlässiger Partner in Sachen Abschleppdienst

Solide Grundlagen und erfah-
rene Partner benötigt man zur
Umsetzung neuer Ideen. Kfz-
Meister Herbert Schäfer ist seit
1998 Inhaber der in Küstelberg
ansässigen Werkstatt, die seit
1968 existiert. Die Kfz- Meis-
terwerkstatt Schäfer bietet seit
über 50 Jahren Unfallreparatu-
ren mit eigenen Rahmenricht-
systemen an, womit ursprüng-
lich alles begann. Zum Service
zählen Reparaturen aller Art,
der Reifendienst für PKW und
Kleintransporter, Fahrzeugdia-
gnosen und das Abschleppen
und Bergen mit 24-Stunden-
Service Pannenhilfe rund um die
Uhr. Jetzt im Herbst,Jetzt im Herbst,Jetzt im Herbst,Jetzt im Herbst,Jetzt im Herbst, wo die wo die wo die wo die wo die
TTTTTage kürzer werden und dasage kürzer werden und dasage kürzer werden und dasage kürzer werden und dasage kürzer werden und das
Wetter schlechter wird, kannWetter schlechter wird, kannWetter schlechter wird, kannWetter schlechter wird, kannWetter schlechter wird, kann
der Straßenverkehr schnell zurder Straßenverkehr schnell zurder Straßenverkehr schnell zurder Straßenverkehr schnell zurder Straßenverkehr schnell zur
Gefahr werden.- InsbesondereGefahr werden.- InsbesondereGefahr werden.- InsbesondereGefahr werden.- InsbesondereGefahr werden.- Insbesondere
für ältere Menschen: Sie rea-für ältere Menschen: Sie rea-für ältere Menschen: Sie rea-für ältere Menschen: Sie rea-für ältere Menschen: Sie rea-
gieren häufig nicht mehr so flottgieren häufig nicht mehr so flottgieren häufig nicht mehr so flottgieren häufig nicht mehr so flottgieren häufig nicht mehr so flott
und sehen schlechterund sehen schlechterund sehen schlechterund sehen schlechterund sehen schlechter.....     AberAberAberAberAber
auch für alle anderen auch für alle anderen auch für alle anderen auch für alle anderen auch für alle anderen VVVVVerkerkerkerkerkehrs-ehrs-ehrs-ehrs-ehrs-
teilnehmer ist im Herbst mitteilnehmer ist im Herbst mitteilnehmer ist im Herbst mitteilnehmer ist im Herbst mitteilnehmer ist im Herbst mit
unvermuteten Gefahren zuunvermuteten Gefahren zuunvermuteten Gefahren zuunvermuteten Gefahren zuunvermuteten Gefahren zu
rechnen.rechnen.rechnen.rechnen.rechnen. Genügend  Genügend  Genügend  Genügend  Genügend Abstand zuAbstand zuAbstand zuAbstand zuAbstand zu
halten wird nun wichtigerhalten wird nun wichtigerhalten wird nun wichtigerhalten wird nun wichtigerhalten wird nun wichtiger,,,,, denn denn denn denn denn

nasse Blätter sind oft nicht we-nasse Blätter sind oft nicht we-nasse Blätter sind oft nicht we-nasse Blätter sind oft nicht we-nasse Blätter sind oft nicht we-
niger rutschig als eine Schnee-niger rutschig als eine Schnee-niger rutschig als eine Schnee-niger rutschig als eine Schnee-niger rutschig als eine Schnee-
unterlage und der Bremswegunterlage und der Bremswegunterlage und der Bremswegunterlage und der Bremswegunterlage und der Bremsweg
verlängert sich massivverlängert sich massivverlängert sich massivverlängert sich massivverlängert sich massiv.....     AuchAuchAuchAuchAuch
plötzlich auftauchende Nebel-plötzlich auftauchende Nebel-plötzlich auftauchende Nebel-plötzlich auftauchende Nebel-plötzlich auftauchende Nebel-
bänkbänkbänkbänkbänke sowie e sowie e sowie e sowie e sowie Windböen bergenWindböen bergenWindböen bergenWindböen bergenWindböen bergen
unvermutete Gefahren.unvermutete Gefahren.unvermutete Gefahren.unvermutete Gefahren.unvermutete Gefahren. In Sa-
chen Unfall- und Pannenhilfe
setzt Herbert Schäfer auf
schnelle und effektive Hilfe-
nicht nur in der dunklen Jah-
reszeit. Das engmaschige Netz
ausgewählter Partnerunterneh-
men ist hierbei die Basis für
schnellen und verlässlichen
Service. So entwickelte sich
auch bei der Kfz- Meisterwerk-
statt Schäfer nach und nach die
Zusammenarbeit mit namhaf-
ten Automobilclubs. Dazu zäh-
len der ACE (Auto Club Europa),
der AvD (Automobilclub
Deutschland) und der ARCD
(Auto- und Reiseclub Deutsch-
land). Nebenbei kann sich der
Kfz-Meisterbetrieb Schäfer seit
über 15 Jahren zu den 500 Ser-
vicebetrieben mit rund 3000
Kfz-Fachleuten des ACE allein
in Deutschland hinzuzählen.
Jeden Mittwoch und Freitag ist

zudem eine Hauptuntersuchung
(HU) und eine Abgasuntersu-
chung (AU) durch den DEKRA
im Hause möglich. [BL]
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Bei Dränglern cool bleiben
Während die Zahl der Verkehrs-
unfälle mit Personenschäden laut
Statistik weiter zurückgeht, neh-
men Karambolagen aufgrund von
zu dichtem Auffahren immer mehr
zu. Drängeln ist neben überhöh-
ter Geschwindigkeit eine der bei-
den häufigsten Unfallursachen.
Wenn es auf Deutschlands Auto-
bahnen zum Crash kommt, sind in
der Regel Rasen oder Drängeln
oder beides in Kombination im
Spiel, wie Polizei und Verkehrssi-
cherheitsexperten berichten.
Wer es mit solch einem Drängler
zu tun hat, kann dabei schnell
selbst in Hektik oder in Wut gera-
ten. Beides ist die denkbar
schlechteste Reaktion. Stattdes-
sen muss die Devise lauten: Immer
ruhig bleiben. Denn Ärger oder
Wut haben auf der Autobahn, aber
auch im Straßenverkehr generell
nichts zu suchen, weil diese Emo-
tionen zu den falschen Aktionen
und Reaktionen verleiten.

Wenn man sich durch einen Dräng-
ler unter Druck gesetzt fühlt, soll-
te man nicht hartnäckig auf sei-
nem Recht bestehen, sondern
dem nervenden Zeitgenossen
möglichst schnell das Überholen
ermöglichen - ohne Hektik und
ohne andere Autofahrer in Be-
drängnis zu bringen. Ebenso gilt
es zu vermeiden, die Bedrängnis,
in die man durch den aufdringli-
chen Hintermann gebracht wird,
an das vorausfahrende Fahrzeug
weiterzugeben, indem man sich
diesem zu sehr nähert. Denn
daraus können unliebsame Ket-
tenreaktionen resultieren.
Zur Vermeidung solcher Situatio-
nen ist es ebenfalls ratsam, bei
einem eigenen Überholvorgang
immer wieder - alle fünf bis zehn
Sekunden raten die Fachleute -
zu kontrollieren, dass man nicht
ein schnelleres Fahrzeug hinter
sich behindert. Manche Autofah-
rer begehen den Fehler, wenn ein

Fahrzeug mit höherer Geschwin-
digkeit hinter ihnen auftaucht,
dessen Fahrer zu provozieren, in-
dem sie den Überholvorgang un-
nötig lang ausdehnen bei
möglichst geringem Tempo. Diese
Verkehrsteilnehmer sollten

erstens das allgemeine Rechts-
fahrgebot in Deutschland nicht
vergessen und sich zweitens
darüber klar sein, dass sie mit
ihrem Verhalten dem Eskalieren
einer solchen Situation Vorschub
leisten können. (mid/ak-o)

Falsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf dem
linken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-olinken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-olinken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-olinken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-olinken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-o
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Gefahr durch
Kopfhörer
im Straßen-
verkehr
Ohren auf im Straßenverkehr!
Nicht nur gutes Sehen ist dort wich-
tig, auch um sich als Autofahrer,
Radler oder Fußgänger sicher zu
orientieren, ist das Gehör wichtig.
Ist es also verboten, im Verkehr
Kopfhörer zu tragen, um seine
Lieblingsmusik, Podcasts oder Hör-
bücher zu genießen? Ganz so kon-
sequent regelt es in Deutschland
die Straßenverkehrsordnung (StVO)
nicht. Hier heißt es lediglich in Pa-
ragraf 23 („Sonstige Pflichten von
Fahrzeugführenden“): „Wer ein
Fahrzeug führt, ist dafür verant-
wortlich, dass seine Sicht und das
Gehör nicht durch die Besetzung,
Tiere, die Ladung, Geräte oder den
Zustand des Fahrzeugs beeinträch-
tigt werden.“
Auf keinen Fall darf man mit auf-
gesetzten Kopfhörern und hoher
Lautstärke am Straßenverkehr teil-
nehmen. Am besten ist es daher,
ganz auf Kopfhörer zu verzichten.
Das gilt gerade für Modelle, die
beidseitig im Ohr getragen wer-
den oder die Ohren komplett um-
schließen, hier insbesondere alle
Kopfhörer mit aktiver Unterdrü-
ckung von Umgebungsgeräuschen.
Auf der anderen Seite können aber
Kopfhörer als Freisprechanlage
genutzt werden, um Telefonie und
andere Funktionen per Sprache zu
steuern. Das hilft Autofahrern, die
im selben Paragrafen der StVO for-
mulierte Forderung zu erfüllen,
dass der Fahrer ein elektronisches
Gerät, das der Kommunikation,
Information oder Organisation
dient oder zu dienen bestimmt ist,
nur benutzen darf, wenn hierfür das
Gerät weder aufgenommen noch
gehalten wird.
Die Gesellschaft für Technische
Überwachung (GTÜ) mahnt vor die-
sem Hintergrund zum eigenverant-
wortlichen und sicherheitsbewuss-
ten Umgang mit Kopfhörern im
Straßenverkehr - dazu gehört die
Wahl eines schalldurchlässigen
Modells und eine nicht zu hohe
Lautstärke. Dies gilt nicht nur am
Steuer eines Autos, sondern für alle
Verkehrsteilnehmer. Kritisch wer-
den können Kopfhörer vor allem

bei einem Unfall: Wer mit einge-
schränkter akustischer Wahrneh-
mung unterwegs ist und in einen

Unfall verwickelt wird, dem kann
eventuell eine Teilschuld zugewie-
sen werden. Die Auswirkungen rei-

chen dann womöglich bis zu ein-
geschränkten Versicherungsleis-
tungen. (mid/ak-o)
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Überflieger dank Körpersprache und Rhetorik
Beruf/Karriere: Überzeugendes Auftreten als Türöffner zu nachhaltigem Erfolg

Körpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst die Kombination ausKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst die Kombination ausKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst die Kombination ausKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst die Kombination ausKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst die Kombination aus
beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg. Foto: djd/die-stilwelt.de/thxbeidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg. Foto: djd/die-stilwelt.de/thxbeidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg. Foto: djd/die-stilwelt.de/thxbeidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg. Foto: djd/die-stilwelt.de/thxbeidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg. Foto: djd/die-stilwelt.de/thx

Ob Vorstellungsgespräch, Präsen-
tation oder die Rede vor einem
größeren Auditorium: In vielen
beruflichen Situationen sind „Tür-
öffner“ nötig, um seine Ge-
sprächspartner zu erreichen und
für sich einzunehmen. Ein über-
zeugendes Auftreten im Beruf
lässt sich erlernen, allein in
Deutschland ist der Markt für ent-
sprechendes Coaching fast unü-
berschaubar. Das Dilemma: Bei
den meisten Angeboten wird ent-
weder eine Optimierung der Kör-
persprache oder eine Verfeinerung
der Rhetorik vermittelt.
Das Das Das Das Das Wie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie das
WasWasWasWasWas
Managementtrainer Peter A. Wo-
rel geht deshalb einen ganz an-
deren Weg: Für ihn haben Kör-
persprache und Rhetorik die glei-
che Bedeutung. Erst die Kombi-
nation aus beidem verhilft zu
nachhaltigem beruflichen Erfolg.
Der Coach vermittelt seinen Se-
minarteilnehmern je nach Bedarf
Grundwissen bis hin zu Profitipps
und zeigt ihnen, wie sie Rheto-
rik, Etikette und Körpersprache
der Persönlichkeit entsprechend
und je nach Situation passend

kombinieren kön-
nen, ohne wie
„dressierte Af-
fen“ zu wirken.
„Das Auftreten
insgesamt soll
stimmig sein, der
persönliche Stil
und damit die
Wirkung auf an-
dere Menschen
lassen sich verfei-
nern“, so Worel,
der selbst aus der
Praxis kommt und
mehr als zehn
Jahre als Füh-
rungskraft einer
Großbank tätig
war. Angeboten
werden firmenin-
terne Seminare,
individuelle Coa-
chings und intensives Einzeltrai-
ning. Unter www.die-stilwelt.de
gibt es weitere Informationen
und regelmäßige Newsletter mit
wertvollen Anregungen.
Für den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt es
keine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chance
Sobald Menschen zusammenkom-
men, vollzieht sich in deren Ge-

hirn stets ein typischer Prozess:
In Bruchteilen einer Sekunde wird
entschieden, ob einem jemand
sympathisch ist oder nicht. „Über-
zeugendes Auftreten gelingt nur
dann, wenn jemand stimmig auf-
tritt und zugleich die Rollener-
wartungen des Gegenübers in der
Situation berücksichtigt und er-
füllt“, so Peter A. Worel. Denn nur
dann werde im Unterbewusstsein
des Gesprächspartners das Sig-
nal in Richtung Kompetenz und
Vertrauen auf Grün gestellt. Mit
diesem Wissen lassen sich über-
zeugende Auftritte bewusst und
zielgerichtet trainieren.
Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten TTTTTipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körper-----
sprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetorik
In Sachen Körpersprache und
Rhetorik gibt es viele „Türöffner“.
Die Wichtigsten sind:
1. klug fragen, statt Dinge einfach

nur zu behaupten

2. „Minuswörter“ in positive For-
mulierungen ändern

3. Füllwörter und Wortballast ver-
meiden

4. Menschen direkt und persön-
lich ansprechen, im sogenann-
ten Sie-Standpunkt formulieren

5. auf Floskeln, vor allem auf aus-
wendig gelernte, verzichten

6. auf passende Kleidung, ins-be-
sondere gute und saubere Schu-
he achten

7. häufiger lächeln
8. Blickkontakt mit dem Gegenü-

ber halten
9. aufrechte, dynamische Körper-

haltung einnehmen
10. Hände offen und einladend

halten und nicht verstecken
11. Gesten auf der richtigen Kör-

perhöhe ausführen
Mehr zu Körpersprache und Rhe-
torik unter www.die-stilwelt.de.
(djd)
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Freitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. November
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Samstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. November
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Sonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. November
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/29

Montag, 21. NovemberMontag, 21. NovemberMontag, 21. NovemberMontag, 21. NovemberMontag, 21. November
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Dienstag, 22. NovemberDienstag, 22. NovemberDienstag, 22. NovemberDienstag, 22. NovemberDienstag, 22. November
Hanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-Apotheke
Niederstr. 2, 59964 Medebach, 02982/1877

Mittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. November
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Donnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. November
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Freitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. November
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Sonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. November
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Montag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. November
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Stapenhorststr. 12, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg),
06451/72370

Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November
St.St.St.St.St.     VVVVValentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekeeeee
Obringhauser Str. 4, 57392 Schmallenberg, 02972/961930

Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Warsteiner Str. 10, 59872 Meschede, 0291/1391

Freitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. Dezember
Hanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-Apotheke
Niederstr. 2, 59964 Medebach, 02982/1877

Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstr. 11, 59955 Winterberg, 02981/92130

Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:     Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-
ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-
beratungberatungberatungberatungberatung
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Hauptstraße 30 in Win-
terberg
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de
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Rat und Hilfe
116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.

NotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxen
Der Notdienstbezirk für  Hallen-
berg-Medebach-Winterberg und
Schmallenberg-Eslohe.
Die zentrale Notdienstpraxis be-
findet sich für diesen Bezirk am
MVZ Bad Fredeburg, Im Ohle 31,
57392 Schmallenberg.
Dienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sind
Montag, Dienstag, Donnerstag:
18 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag:
13 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr
Zu diesen Zeiten ist die Praxis
unter der Rufnummer 02974/
9689616 erreichbar.
KKKKKernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-
heit eines heit eines heit eines heit eines heit eines Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 20 Uhr
Mittwoch und Freitag
16 bis 17 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
An Sa./So. und Feiertagen ist für
die Winterberger (Hallenberger
und Medebacher) Patienten die
Notfallpraxis am St. Franziskus
Hospital dienstbereit. In der Fran-
ziskusstraße 2 ist die Praxis von 8
bis 22 Uhr unter 02981/8021000
erreichbar.
Kernsprechzeiten mit Anwesen-
heit eines Arztes sind 10 bis 12
Uhr und 16 bis 18 Uhr
Caritas-Konferenz St. JakobusCaritas-Konferenz St. JakobusCaritas-Konferenz St. JakobusCaritas-Konferenz St. JakobusCaritas-Konferenz St. Jakobus
WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Ansprech-Telefonnummer: 02981/
6846 (Karin Sommer)
Second-Hand-Shop der Caritas im
Edith-Stein-Haus Auf der Wallme
6 ist wieder regelmäßig geöffnet.
Öffnungszeiten: 1. und 3. Montag
im Monat von 14 bis 16 Uhr
Abholung gebrauchter Kleidung.
2. Montag im Monat von 14 bis
16 Uhr Annahme sauberer, gefal-
teter und tragbarer Kleidung.
Caritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz Siedlinghausen
Telefon: 02983/8118
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Notsituationen,
Besuchsdienste, Gesprächskrei-
se für Pflegende und Alleinste-
hende, Behördenbegleitung,
„Mobil(e)“ - Sprechstunde der
Caritas jeden 4. Dienstag im
Monat von 10 bis 11 Uhr im ka-
tholischen Pfarrheim (außer im
Dezember), Seniorenmesse jeden
2. Dienstag im Monat um 14.30

Uhr in der Pfarrkirche, anschlie-
ßend gemütliches Beisammen-
sein im Pfarrheim
Caritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz Niedersfeld
Telefon: 02985/8717
Hilfe zur Selbsthilfe, Hilfe für Mit-
menschen in Notsituationen, Be-
suchsdienste in Krankenhäusern
und Seniorenheimen, Seniorenar-
beit, sozialer Warenkorb, Senio-
renmessen, Angebote von Vorträ-
gen wichtiger zeitgemäßer The-
men für jedermann
Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-
konfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatung
0291/9086960
winterberg@donumvitae.org
Öffnungszeiten:
dienstags 9 bis 11 Uhr
im DRK-Familienzentrum,
Am Rad 16
Staatl. anerkannte Beratungs-
stelle für Schwangerschaftskon-
flikte, Beratung und Begleitung
während und nach der Schwan-
gerschaft bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes, Informationen und
Beratung zur Empfängnisverhü-
tung, geschlechtsspezifische se-
xual-pädagogische Präventions-
arbeit und Beratung
Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-
terberg eterberg eterberg eterberg eterberg e.V.V.V.V.V.....
Telefon: 0151 15669840
Es geht darum, Schwerkranke und
deren Angehörige auf ihrem Weg
zu begleiten, Trauerbegleitung
Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband VdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK Hochsauer-----
landkreislandkreislandkreislandkreislandkreis
Stiftsplatz 3, 59872 MeschedeMeschedeMeschedeMeschedeMeschede
0291/902240 / 9022420
Pers. Sprechstunde: Donnerstag
8 bis 11 und 14 bis 18 Uhr
Telefon von 9 bis 12 Uhr - nichtnichtnichtnichtnicht
am Donnerstag!am Donnerstag!am Donnerstag!am Donnerstag!am Donnerstag!
In der Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg jeden 3.
Dienstag im Monat von 14.30 bis
15.30 Uhr
Haus Nordhang
Am Hagenblech 53
Der Sozialverband VdK steht al-
len Menschen offen und vertritt
die Interessen von allen Sozial-
versicherten, von Menschen mit
Behinderungen, chronisch Kran-
ken, Rentnerinnen und Rentnern,
Patientinnen und Patienten ge-
genüber der Politik und bei den
Sozialgerichten.
VdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der Stadt
Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:
Ortsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /Grönebach
Telefon: 0174 5858498
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In Apotheken:
Schulung für Patient*innen mit Atemwegserkrankungen
Richtige Inhalatoren-Anwendung maßgeblich für eine erfolgreiche Therapie
Wenn frei atmen nicht geht: Chro-Wenn frei atmen nicht geht: Chro-Wenn frei atmen nicht geht: Chro-Wenn frei atmen nicht geht: Chro-Wenn frei atmen nicht geht: Chro-
nische Erkrnische Erkrnische Erkrnische Erkrnische Erkrankungen der ankungen der ankungen der ankungen der ankungen der Atem-Atem-Atem-Atem-Atem-
wege sind häufig, sowohl Erwach-wege sind häufig, sowohl Erwach-wege sind häufig, sowohl Erwach-wege sind häufig, sowohl Erwach-wege sind häufig, sowohl Erwach-
sene als auch Kinder sind betrof-sene als auch Kinder sind betrof-sene als auch Kinder sind betrof-sene als auch Kinder sind betrof-sene als auch Kinder sind betrof-
fen.fen.fen.fen.fen. In der  In der  In der  In der  In der TTTTTherherherherherapie der großenapie der großenapie der großenapie der großenapie der großen
und kleinen Patientinnen und Pa-und kleinen Patientinnen und Pa-und kleinen Patientinnen und Pa-und kleinen Patientinnen und Pa-und kleinen Patientinnen und Pa-
tienten kommen oft Inhalatorentienten kommen oft Inhalatorentienten kommen oft Inhalatorentienten kommen oft Inhalatorentienten kommen oft Inhalatoren
zum Einsatz, mit deren Hilfe diezum Einsatz, mit deren Hilfe diezum Einsatz, mit deren Hilfe diezum Einsatz, mit deren Hilfe diezum Einsatz, mit deren Hilfe die
verordneten Medikamente direktverordneten Medikamente direktverordneten Medikamente direktverordneten Medikamente direktverordneten Medikamente direkt
eingeatmet werden und auf die-eingeatmet werden und auf die-eingeatmet werden und auf die-eingeatmet werden und auf die-eingeatmet werden und auf die-
sem sem sem sem sem WWWWWege in den Körper gelan-ege in den Körper gelan-ege in den Körper gelan-ege in den Körper gelan-ege in den Körper gelan-
gen.gen.gen.gen.gen. Die  Die  Die  Die  Die ApothekApothekApothekApothekApotheken vor Ort bie-en vor Ort bie-en vor Ort bie-en vor Ort bie-en vor Ort bie-
ten allen Erkrankten, denen die-ten allen Erkrankten, denen die-ten allen Erkrankten, denen die-ten allen Erkrankten, denen die-ten allen Erkrankten, denen die-
se sogenannten Inhalativa verord-se sogenannten Inhalativa verord-se sogenannten Inhalativa verord-se sogenannten Inhalativa verord-se sogenannten Inhalativa verord-
net wurden, jetzt eine ausführli-net wurden, jetzt eine ausführli-net wurden, jetzt eine ausführli-net wurden, jetzt eine ausführli-net wurden, jetzt eine ausführli-
che, individuelle Einweisung undche, individuelle Einweisung undche, individuelle Einweisung undche, individuelle Einweisung undche, individuelle Einweisung und
Beratung zu ihren Inhalationssys-Beratung zu ihren Inhalationssys-Beratung zu ihren Inhalationssys-Beratung zu ihren Inhalationssys-Beratung zu ihren Inhalationssys-
temen an. „Damit soll Fehlern intemen an. „Damit soll Fehlern intemen an. „Damit soll Fehlern intemen an. „Damit soll Fehlern intemen an. „Damit soll Fehlern in
der der der der der Anwendung vorgebeugt undAnwendung vorgebeugt undAnwendung vorgebeugt undAnwendung vorgebeugt undAnwendung vorgebeugt und
die die die die die TTTTTherherherherherapie verbessert werden“,apie verbessert werden“,apie verbessert werden“,apie verbessert werden“,apie verbessert werden“,
erklärt erklärt erklärt erklärt erklärt ApothekApothekApothekApothekApotheker Jürgen Schä-er Jürgen Schä-er Jürgen Schä-er Jürgen Schä-er Jürgen Schä-
ferferferferfer,,,,, Sprecher der  Sprecher der  Sprecher der  Sprecher der  Sprecher der ApothekApothekApothekApothekApothekerschafterschafterschafterschafterschaft
im im im im im Altkreis Brilon.Altkreis Brilon.Altkreis Brilon.Altkreis Brilon.Altkreis Brilon.
Hierzulande erkranken etwa zehn
bis 15 Prozent der Kinder und
etwa fünf bis sieben Prozent der
Erwachsenen an Asthma. Bei Kin-
dern ist Asthma bronchiale eine
der häufigsten chronischen Er-
krankungen. Zur Behandlung von
Asthma und weiteren chronischen
Erkrankungen der unteren Atem-
wege werden in erster Linie inha-
lative Arzneimittel eingesetzt.
„Die richtige Anwendung von In-
halatoren ist nicht so einfach, wie
es vielleicht scheinen mag“, weiß
Jürgen Schäfer. Vielen
Patient*innen passieren Fehler
bei der Anwendung ihres Inhala-
tionssystems. Kein Wunder, die
sogenannten „Devices“ sind kom-

plizierte technische Systeme. Bei
der Nutzung gibt es einiges zu
beachten.
Wie funktioniert der Inhalator?
Worauf muss ich besonders ach-
ten und was sollte dabei auf kei-
nen Fall passieren? Antworten auf
diese und weitere Fragen erhal-
ten Patient*innen bei einer aus-
führlichen Inhalations-Schulung in
ihrer Apotheke vor Ort. Die Kos-
ten für die Beratung übernehmen
die gesetzlichen und privaten
Krankenkassen. Anspruchsbe-
rechtigt sind alle Patient*innen
ab einem Alter von sechs Jahren,
denen ein neues Inhalationsgerät
verordnet wurde und die bisher
noch keine Einweisung mit prak-
tischer Übung erhalten haben. Die
Beratung zur Anwendung des In-
halators kann jährlich wiederholt
werden - und wenn der Wechsel
zu einem anderen Device notwen-
dig ist, auch eher. „Das ist wich-
tig, denn: Inhalator ist nicht gleich

Inhalator. Und die Praxis zeigt
immer wieder, wie erklärungsbe-
dürftig die verschiedenen Inhala-
toren sind und wie schnell sich
bei der Anwendung Fehler ein-
schleichen.“
Und so läuft die Inhalations-Schu-
lung in der Apotheke ab: „Die Apo-
thekenteams zeigen und erläu-

tern zum Beispiel mit einem De-
mogerät und anderen Anschau-
ungsmaterialien die korrekte In-
halationstechnik. Anschließend
sind die Patient*innen dran. Sie
proben selbst das Inhalieren und
bekommen von uns dann direkt
Feedback“, führt Schäfer aus. In
einem Gespräch werden noch
einmal wichtige Punkte und even-
tuelle Anwendungsfehler bespro-
chen.
Wie erfahre ich, ob meine Apo-
theke die Schulung anbietet? „Die
meisten der Apotheken haben
bereits die notwendigen Vorbe-
reitungen für diese neue Dienst-
leistung abgeschlossen, andere
liegen in den letzten Zügen der
Umsetzung“, erklärt Schäfer. „Am
besten fragen Patientinnen und
Patienten einfach in der Apothe-
ke vor Ort unverbindlich nach, ob
auch dort bereits Inhalationsschu-
lungen angeboten werden.“

VdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband Siedlinghausen
Telefon: 02983/1025
VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Telefon: 02981/2363
VdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband Züschen
Telefon: 0173 5211542
VdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband Hesborn
Telefon: 02984/569
Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St. Georg  Georg  Georg  Georg  Georg WWWWWestfalenestfalenestfalenestfalenestfalen
Süd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbH
Kontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und Beratungsstelle
Heike Will und Florian Klaholz
Telefon: 02981/802929
Kontakt- und Beratungsstelle für

Menschen mit psychischen Erkran-
kungen und der Angehörigen so-
wie für Menschen mit psychosozi-
alen Problemen, Beratungsange-
bot, Einzel- und Gruppengesprä-
che, Offener Treffpunkt, Freizeit-
gestaltung, gemeinsame Ausflü-
ge, Angehörigengesprächskreise
für psychisch Erkrankte
Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen
Telefon: 02961/4400
eheberatung-brilon@erzbistum-
paderborn.de

Öffnungszeiten:
nach telefonischer Vereinbarung
Monatg bis Freitag: 9 bis 12 Uhr
Beratung für Menschen, die sich
in belastenden Konfliktsituatio-
nen befinden, unabhängig von Al-
ter, Konfession und Weltanschau-
ung.
Sucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberatungInforatungInforatungInforatungInforatungInfor-----
mationmationmationmationmation
Beratung, Vermittlung und Be-
handlung bei Fragen zur Alko-
holabhängigkeit, Medikamen-
tenabhängigkeit und Drogenab-

hängigkeit sowie bei exzessivem
Spielen.
Terminvereinbarung für Winter-
berg: 02961/3053
Ort: Hauptstraße 30
Ansprechpartner:
Herr Gregor Völlmecke
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über…
Serviceleistungen durch den Pflegedienst?
TTTTTeil 1eil 1eil 1eil 1eil 1
Unter Serviceleistungen fallen
alle Dienstleistungen, die über
das Abrechnungssystem der
Leistungskomplexe und der Pfle-
ge Zusatzleistungen (Verhinde-
rungspflege oder Entlastungs-
betrag) nicht abgerechnet wer-
den können. Die Leistungen, die
der Pflegedienst über die Pfle-
gekassen des betroffenen Pati-
enten abrechnen kann, sind klar
definiert. Ich habe schon oft
darüber berichtet, dass
beispielsweise die Leistungs-
komplexe (Ganzkörperwa-
schung, Toilettengang, Mobili-
sation, etc.) starre Gebilde sind,
die wenig Gestaltungsspiel-
raum zulassen. Auch die Zusatz-
leistungen sind begrenzt. Da
diese Leistungen oftmals den
tatsächlichen Bedarf des jewei-
ligen Pflegebedürftigen nicht
decken (da Pflegeversicherung
gleich Teilkaskoversicherung),
muss der Pflegedienst sich über-
legen, wie er diese Leistungen
als Privatleistung für den Be-
treffenden anbieten kann. Die
Pflegedienste sind einerseits
zur Wirtschaftlichkeit verpflich-
tet, andererseits ist es mehr
als angebracht, den Mitarbei-
tern auch angemessene Tarif-
löhne zu zahlen. Folglich müs-
sen alleallealleallealle erbrachten Dienstleis-

tungen, die von den Pflegebe-
dürftigen eingefordert werden,
in irgendeiner Form auch vom
Pflegedienst abgerechnet wer-
den. Wenn also Leistungen ein-
gefordert werden, die von der
Pflegekasse nicht mehr gedeckt
werden, muss zwangsläufig
eine Privatrechnung erfolgen.
Noch vor einigen Jahren wur-
den viele Serviceleistungen un-
entgeltlich von den Pflegediens-
ten übernommen. Einfach mal
so nebenbei, frei nach dem
Motto: „das können wir zwar
nicht abrechnen, aber wo wir
gerade schon mal im Haus sind
…“ Allerdings nahmen im Lau-
fe der Zeit die Einforderung die-
se „Sonderleistung“ derart
überhand, dass sich die Pflege-
dienste ernsthaft Gedanken
machen mussten, wie sie unter
diesen Voraussetzungen lang-
fristig noch am Markt beste-
hen können. Generell sei doch
einmal gesagt, dass erbrachte
Dienstleistungen bezahlt wer-
den müssen. Das gilt eben auch
für den Pflegebereich. Ich habe
es manchmal, sagen wir es
einmal so, recht amüsiert zur
Kenntnis genommen, dass vom
Pflegebereich immer ein „rund-
um sorglos Paket“ eingefordert
wurde, also nebenbei auch un-

entgeltliche Serviceleistungen.
Dann habe ich mich gefragt, ob
dieselben Menschen wohl auf
die Idee kämen, am Bäckertre-
sen, wenn sie sich ein Brot kau-
fen, auf zusätzliche unentgelt-
liche Puddingteilchen zu beste-
hen? Ich glaube, solche Ansin-
nen werden nur an den Pflege-
bereich gestellt. Da schwebt
immer noch der Geist von Mut-
ter Teresa über manchen Köp-
fen. Service kostet Arbeitszeit

und Arbeitszeit kostet nun
einmal Geld. Was könnte unter
Serviceleistungen fallen und wie
könnten sie den Menschen an-
geboten werden? Das erläute-
re ich Ihnen im Teil 2.
Schlechter Service spricht sich
herum - guter leider weniger.
Hübner, Sabine

In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer


